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Freie Kunst Akademie Augsburg
Grußwort zum Programm 2023 

Die Freie Kunst Akademie Augsburg hat allen 
Grund, stolz zu sein: Ihr Einzugsbereich wächst 
europaweit und trotz der Pandemie konnten sich 
auch neue Studiengänge erfolgreich etablieren. Zu 
verdanken ist das dem engagierten Leitungsteam 
und den Dozentinnen und Dozenten der Akademie. 
Sie vermitteln mit großer künstlerischer Kompetenz 
Stile und Techniken und erweitern so die künstleri-
schen Ausdrucksmöglichkeiten der Teilnehmenden.

In den letzten Monaten stand die Akademie vor 
besonderen Herausforderungen. Sie musste neue 
Räumlichkeiten finden, die ihren spezifischen 
Arbeitsplatz-Bedürfnissen entsprechen. Der traditi-
onsreiche Veranstaltungsort im Kloster St. Stephan 
konnte aufgrund einer extremen Mieterhöhung leider 
nicht mehr gehalten werden. Für viele treue 
Kursteilnehmende, die die attraktive Innenstadtlage 
zu schätzen wussten, ist das sehr bedauerlich. Wie 
immer bieten Veränderungen aber auch die Chance 
für Neues und für Optimierungsprozesse.  

„Das Kunstwerk ist eine imaginäre Insel, die rings 
von Wirklichkeit umbrandet ist.“ - Dieser Satz des 
spanischen Philosophen José Ortega Y Gasset lässt 
sich leicht auch auf das Kunstschaffen an sich und 
damit auf all die Orte übertragen, an denen es 
sicher und geschützt stattfindet. Die Wirklichkeit, die 
uns im Moment in hohen Wellen umbrandet, zeitigt 
Einschränkungen und sorgt für ein Umdenken auf 
vielen Ebenen. Umso mehr bedarf es der inneren 
Oase, der imaginären Insel, die Sie alle im Rahmen 
der inspirierenden Kunst-Seminare erleben können. 

Herzlicher Gruß

Eva Weber
Oberbürgermeisterin der Stadt Augsburg
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2022 | Wieder ein aufregendes Jahr für die 
Freie Kunst Akademie

Nach den zwei Jahren Corona, die viel 
Durcheinander mit sich brachten und zum Teil 
Neuorientierung verlangten, war das Jahr 2022 auch 
noch einmal sehr aufregend.

Die Coronajahre waren durch die Onlinearbeit und 
die entsprechenden Umstellungen herausfordernd. 
Neu war auch die Entwicklung von Kursen zum 
Selbststudium und erfreulich dabei die rege 
Teilnahme an diesen.

2022 war geprägt durch die Suche nach neuen 
Räumen, denn nach Mietverhandlungen mit den 
Verantwortlichen wurde im Laufe der Zeit klar, dass 
ein Weiterführen der Freien Kunst Akademie 
Augsburg im Kloster St. Stephan aus wirtschaftlichen 
Gründen nicht mehr möglich ist. Die geplante 
Mieterhöhung zum Ende unseres Vertrages erforder-
te es, uns neue Räume zu suchen.

Im Sommer 2022 gab es eine Aktion von 
Teilnehmer:innen die sich für den Standort und das 
Überleben der Akademie durch zahlreiche Schreiben 
an die Oberbürgermeisterin Eva Weber, den 
Kulturreferenten Jürgen Enninger und an die 
Benediktinerabtei eingesetzt haben. Vielen Dank für 
das großartige Feedback! Die Aktion hat uns sehr 
überrascht und gleichzeitig auch gefreut.

 
 
 
Die Suche nach neuen Räumen war, wie zu erwar-
ten, verhältnismäßig schwierig. Viele Optionen waren 
entweder zu teuer oder aus anderen Gründen keine 
Lösung. Glücklicherweise ergab sich durch einen pri-
vaten Kontakt unser neuer Standort ab Mitte März 
2023. Die neue Akademie wird zum genannten 
Zeitpunkt in großartigen neuen Räumen arbeiten, wir 
konnten durch die neue Raumsituation das 
Platzangebot pro Teilnehmer auch noch vergrößern.

Neue Räume im Zentrum von Augsburg | 
Veränderung bringt neue Impulse

Bis zum März ist die Akademie weiterhin im 
Benediktinerstift ansässig. Danach freuen wir uns auf 
unsere neuen Räume im Lechviertel im Zentrum von 
Augsburg. Eine frühere Näherei bzw. ein 
Textilunternehmen wird das neue Zuhause für die 
Kunst. Ein großer Seminarraum mit 200 qm und 
extrem viel Tageslicht im ersten Stock und weitere 
Kursräume, Werkstätten, die Verwaltung und Ateliers 
im Erdgeschoss werden bereitstehen. Für die schö-
nen Tage gibt es einen kleinen Innenhof für die 
Mittagspause den wir zusammen mit den Vermietern 
schön gestalten werden.
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Mittagessen und Kurscafé

Unsere Mittagsbetreuung wird selbstverständlich wei-
tergeführt. Wir werden keine eigene Küche mehr 
haben, stattdessen jedoch die Versorgung mit lecke-
rem Essen über Catering bewerkstelligen. 
Diesbezüglich sind wir auch in Gesprächen mit unse-
ren beiden Köchen.
Das Kurscafé wird in den Unterrichtsraum integriert 
und wieder gemütlich gestaltet.

Anlieferung und Parken

Kursmaterial kann im Hof vor den neuen Räumen 
ein- und ausgeladen werden. Parkmöglichkeiten gibt 
es in der nahegelegen Citygalerie, in den 
Parkhäusern der Unterkünfte und ca. 20 Gehminuten 
entfernt gibt es einen kostenlosen Park & Ride 
Parkplatz. Zum Bahnhof sind es zu Fuß nur ca. 16 
Minuten.

Hotels und Unterkünfte

Die neue Akademie ist nur eine Viertelstunde vom 
Kloster entfernt, daher können gewohnte Unterkünfte 
weiterhin gebucht werden. Eine Liste der Hotels in 
der Nähe findet man demnächst auf unserer 
Homepage, eventuell auch mit Vergünstigungen für 
Kursteilnehmer. 

 
 
 
 
 
Besonders empfehlen möchten wir hier das Haus St. 
Ulrich mit Schwimmbad und Tiefgarage, das 
Altstadthotel und das  Arthotel ANA.

Wir freuen uns schon sehr auf das belebte Umfeld, 
die vielen Kneipen und die schöne Atmosphäre im 
Viertel.

Helmut Kollmann und Rainer Kaiser
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 9AD LIBITUM VOM KLANG ZUM BILD
Abstrakte Zeichnung. Mixed Media!

Ein musikalisch gestimmter Raum – zwischen 
Klang und Stille, Komposition und Improvisation. 
Ausgewählte Musik wird uns zum Spielpartner. 
Dabei folgen wir unserer Intuition und lassen uns 
verführen. Musikalische Form und Farbe, Rhyth-
mus und Struktur, Harmonie und Disharmonie 
geben uns Impulse. Aus dem Klang heraus ver-
suchen wir, Inhalte zu formulieren, die Sprache 
nicht ausdrücken kann.

Es entstehen Partituren des Klangs, Notationen 
des Unbewussten. „Ad Libitum“ und in Echt-Zeit. 
Die Kombination verschiedener „Instrumente“  
kann uns helfen, neuartige „Klänge“ zu entwickeln 
und zu vertiefen: Zeichnung, Aquarell, Tusche, 
Enkaustik, Collage etc. In gemeinsamen Bildbe-
sprechungen versuchen wir, Kriterien zu finden,  
die uns helfen, unsere Arbeit weiterzuentwickeln. 
Minimal und maximal.

Dieser Workshop richtet sich an alle Suchenden.

Termin: 07.01.23 - 08.01.23 | Kursnummer: 23SB1-7
Kurstage: 2 Tage | Uhrzeit: 10:00 - 17:00 Uhr
Kursgebühr: 240,00 € - kostenloses Mittagessen
Teilnehmer: 6 - 12 | Dozenten: Stefan Bachmann
Ort: Kloster St. Stephan

SPLITTERFASERNACKT
Intensiv-Workshop Aktzeichnen. Mixed Media

Erster Akt: Basistraining. Im menschlichen Körper 
sind sämtliche Formen der Natur enthalten. Am 
Anfang steht die zeichnerische Analyse von Körper-
linie, Körperform, Konstruktion, Komposition etc. 
Ständige Perspektivwechsel sind dabei impliziert. 
Ziel ist die Schulung unserer Wahrnehmung sowie 
die Entwicklung einer eigenen künstlerischen 
Handschrift.

Zweiter Akt: Jetzt steht die Förderung der Asso-
ziations- und Abstraktionsfähigkeit sowie des  
künstlerischen Experiments im Vordergrund. 
Anhand spezieller Körper-Raum-Licht-Szenarien 
untersuchen wir spielerisch verschiedene 
Ausdrucksmöglichkeiten und erweiterte Formen  
der Zeichnung. Die Atmosphäre sowie der emo- 
tionale Bildgehalt gewinnen an Bedeutung. Das  
weiße Blatt wird zur Bühne für künstlerische 
Interventionen. 

Dieser Workshop richtet sich an alle Suchenden.

Termin: 25.02.23 - 26.02.23 | Kursnummer: 23SB2-25
Kurstage: 2 Tage | Uhrzeit: 10:00 - 17:00 Uhr
Kursgebühr: 240,00 € - kostenloses Mittagessen
Modellhonorar wird im Kurs anteilig berechnet,  
ca. 35,- bis 45,- Euro, je nach Teilnehmerzahl.
Teilnehmer: 6 - 12 | Dozenten: Stefan Bachmann
Ort: Kloster St. Stephan
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Stefan Bachmann

1966 geboren, lebt und arbeitet 
in Salzburg |
Architekturstudium: TU 
Darmstadt und F. L. Wright 
School of Architecture (USA)
Ausstellungsbeteiligungen im 
In- und Ausland |
Seit 2000 Lehrtätigkeit 
(Zeichnung) an der Universität 
Mozarteum Salzburg | 
Dozent für Zeichnung an meh-
reren privaten Kunstakademien 
in D, A, CH
„AKT / NUDE“, ISBN 978-3-
903572-56-0, Verlag für moder-
ne Kunst, Wien 2022 (Hg.)





ENTFESSELTER AKT | Intensiv-Workshop. 
Experimentelle Aktzeichnung. Mixed Media.

Ein offenes Terrain zwischen Wirklichkeit und 
Imagination. Vormittags treten wir anhand ver-
schiedener Körper-Raumszenarien in einen 
lebendigen künstlerischen Dialog mit dem Modell. 
Spielerisch und neugierig entfesseln wir den Akt: 
Bewegungsstudien, Licht/Schatten, Fragmentari-
sierung, emotionaler Ausdruck, inszenierte Figur 
etc. An den Nachmittagen vertiefen und transfor-
mieren wir das erarbeitete Material.

Wir folgen unseren eigenen Spuren, arbeiten  
reversibel in verschiedenen Techniken an autono-
men Bildfindungen und Serien. Der emotionale 
Ausdrucksgehalt unserer Arbeiten gewinnt zuneh-
mend an Bedeutung. Je nach Vorlieben können 
Mischtechniken eingebunden werden: Aquarell, 
Tusche, Enkaustik, Collage etc. Auf individuelle 
Vorstellungen wird gezielt eingegangen.

Dieser Workshop richtet sich an alle Suchenden.

Termin: 28.09.23 - 30.09.23 | Kursnummer: 23SB9-28
Kurstage: 3 Tage | Uhrzeit: 10:00 - 17:00 Uhr
Kursgebühr: 330,00 € 
Modellhonorar wird im Kurs anteilig berechnet,  
ca. 25,- bis 55,- Euro, je nach Teilnehmerzahl.
Teilnehmer: 6 - 12 | Dozenten: Stefan Bachmann
Ort: Bei St. Ursula 12

VIS A VIS | Portrait als Seelenlandschaft. 
Experimentelle Zeichnung. Mixed Media.

Der erste Kontakt. Augenblick. Ich schaue dir tief  
in die Augen. Du und ich. Spiegel meines Selbst. 
Selfie. Dialoge mit dem Zeichenstift. Blind und 
sehend. 

Am Anfang steht das genaue Erfassen der 
Gesichtszüge und der Proportionen. Dann lassen 
wir uns vom Ausdruckgeschehen verführen und 
tauchen immer mehr in die Seelenlandschaften ein. 
Unsere Zeichnung kann sich im Laufe der Arbeit 
und der Begegnung mit unserem Gegenüber und 
uns selbst immer mehr verselbstständigen. 

Im Vordergrund stehen freie und experimentelle 
Zugänge zum Porträt in unterschiedlichen Situa-
tionen: Modell, Spiegel, Foto. Farbig und Schwarz-
Weiß, Groß und Klein, Blind und Sehend. 

Dieser Workshop richtet sich an alle Suchenden: 
Anfänger*innen, Fortgeschrittene – Maler*innen 
und Zeichner*innen mit Lust auf künstlerische 
Experimente

Termin: 22.04.23 - 23.04.23 | Kursnummer: 23SB4-22
Kurstage: 2 Tage | Uhrzeit: 10:00 - 17:00 Uhr
Kursgebühr: 240,00 € 
Modellhonorar wird im Kurs anteilig berechnet,  
ca. 18,- bis 35,- Euro, je nach Teilnehmerzahl.
Teilnehmer: 6 - 12 | Dozenten: Stefan Bachmann
Ort: Bei St. Ursula 12
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Stefan Bachmann

1966 geboren, lebt und arbeitet 
in Salzburg |
Architekturstudium: TU 
Darmstadt und F. L. Wright 
School of Architecture (USA)
Ausstellungsbeteiligungen im 
In- und Ausland |
Seit 2000 Lehrtätigkeit 
(Zeichnung) an der Universität 
Mozarteum Salzburg | 
Dozent für Zeichnung an meh-
reren privaten Kunstakademien 
in D, A, CH
„AKT / NUDE“, ISBN 978-3-
903572-56-0, Verlag für moder-
ne Kunst, Wien 2022 (Hg.)





Künstlerbuch –  
seitenweise durch das Wochenende

Künstlerbücher: Ursprünglich ein rebellisches 
Ausdrucksmittel gegen Konventionen, entwickelt  
von der Avantgarde der Moderne. Heute setzen es 
Künstler für Experimente, persönliche Geschichten 
oder Konzepte ein.

Begleitet mit gestalterischen Übungen entwickeln 
Sie im Kurs Ihr persönliches Künstlerbuch. Wir  
verwenden Materialien wie Skizzen, Fotos oder 
Fundstücke. Malerei, Zeichnung oder Collage sind 
verbindende Elemente, die aus Ihrem Fundus  
individuelle Werke schaffen: gefaltet, geschnitten, 
neu kombiniert, ein Anfang, ein Ende – endlos.

Aus Ihren Vorstellungen, vielleicht inspiriert durch 
Lyrik, entstehen neue Orte der Wahrnehmung,  
in Form von Leporellos, Flatterbüchern oder Lose-
blattsammlungen; sinnlich, melancholisch, ver- 
schroben oder verspielt und heiter.

Keine Vorkenntnisse zum Büchermachen erforder-
lich, Grundformen werden gezeigt.

Termin: 24.06.23 - 25.06.23 | Kursnummer: 23EB6-24
Kurstage: 2 Tage | Uhrzeit: 10:00 - 17:00 Uhr
Kursgebühr: 240,00 €
Teilnehmer: 6 - 12 | Dozenten: Elisabeth Bader
Ort: Bei St. Ursula 12

Mischtechnik

Elisabeth Bader

1998 - 2004 Studium der 
Gehörlosenpädagogik und 
Kunstpädagogik an der LMU, 
München | 2004/2005 Studium 
der Malerei, Lithographie und 
Radierung in Madrid | seit 2006 
freie Lehrtätigkeit, freischaffend | 
2010 Kunstförderpreis der Dr.-
Rudolf-Zorn-Stiftung, Kempten | 
Familie Paul Breitkopf-Preis, 
Marktoberdorf | 2012 Kunst-
preis Skulptura 12, Buxheim | 
2013 Skulpturen-Sonderpreis 
Irsee | 2013/14 Atelierförderung | 
2021 Kunstpreis Stadt Kempten
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Bildebenen + Bildtiefe

Viele bildnerische Techniken eignen sich dazu 
Bildräume entstehen zu lassen. Im zeitgenössi-
schen Sinne ist damit keine räumliche Erzählung 
gemeint, sondern die Begeisterung für Staffelung 
und Tiefe auf einem zweidimensionalen Bildträger. 
Bildebenen und die Vielfalt der Techniken, mit 
denen sie ausformuliert werden können, stehen  
im Mittelpunkt dieses Seminars.

Es wird auf Papier gearbeitet. Techniken der 
Zeichnung und Malerei kommen ebenso zum 
Einsatz wie Collage und experimenteller Druck. 
Verworfene Arbeiten, Fundstücke, Kopien, Skizzen 
und Schnipsel können sehr gerne mitgebracht  
werden.

Termin: 27.02.23 - 02.03.23 | Kursnummer: 23BD2-27
Kurstage: 4 Tage | Uhrzeit: 10:00 - 17:00 Uhr
Kursgebühr: 380,00 € - kostenloses Mittagessen
Teilnehmer: 6 - 12 | Dozenten: Dörthe Bäumer
Ort: Kloster St. Stephan

Offene Erzählungen

Bilder sind ganz wunderbare Geschichtenerzähler. 
In einem Geflecht von Farben und Formen ent- 
führen sie uns auf eine Reise jenseits der Sprache, 
begeistern und lassen uns vor ihren Geheimnissen 
staunen. Dieses Seminar beschäftigt sich mit der 
Verdichtung figürlicher Bilderzählungen, ohne  
illustrativ zu werden. Wie viel muss bildnerisch  
artikuliert werden, um zu einem prägnanten 
Ausdruck zu kommen? So begeben wir uns auf 
eine Gratwanderung, die ebenso zwischen 
Figuration und Abstraktion verläuft, als auch  
zwischen Fülle und Reduktion, sowie zwischen 
Narration und Freiraum.

Es wird auf Papier gearbeitet. Verschiedene 
Techniken der Zeichnung und Malerei werden  
ihren Raum haben, aber auch Collage und experi-
mentelle Druck-Techniken. Verworfene Arbeiten, 
Fundstücke, Kopien, Skizzen und Schnipsel  
können sehr gerne mitgebracht werden.

Termin: 06.10.23 - 08.10.23 | Kursnummer: 23BD10-6
Kurstage: 3 Tage | Uhrzeit: 10:00 - 17:00 Uhr
Kursgebühr: 310,00 €
Teilnehmer: 6 - 12 | Dozenten: Dörthe Bäumer
Ort: Bei St. Ursula 12

Mischtechnik

Dörthe Bäumer

1964 geboren in Münster  | 
Studium der Visuellen 
Kommunikation in Münster mit 
den Schwerpunkten Grafik und 
Zeichnung bei Prof. Reinhard 
Herrmann sowie Kunstgeschichte 
bei Prof. Walter Grasskamp |
seit 1991 selbständig als Bildende 
Künstlerin mit eigenem Atelier in 
München | zahlreiche 
Ausstellungen im In-und Ausland, 
Förderungen, Preise und 
Einladungen zu internationalen 
Artist-in-Residence-Aufenthalten
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Das Wesen der Dinge und ich 
Experimentelles Zeichnen | Materialdruck | 
Collage | Transfertechnik

Wir starten mit experimentellen Skizzen, verlassen 
dafür das rein visuelle Betrachten der Objekte, 
nähern uns zeichnerisch mit allen Sinnen. Wir  
ertasten, zeichnen Volumen und Gewicht, arbeiten 
aus der sinnlichen Erinnerung mit geschlossenen 
Augen, verpacken und packen an. Wir erforschen, 
verändern spielerisch Dinge und ihre Funktion, 
experimentieren zeichnerisch im neuen Kontext. 
Wir entdecken neue Übersetzungssysteme für 
künstlerische Arbeiten. Mit unserem entstandenen 
Fundus ziehen wir einen Bogen zu Materialdruck, 
Collage und Geltransfertechnik. Wir kombinieren, 
transformieren, schneiden, reißen, falten, verkleben.

Alltagsdinge, Fundstücke, Gebrauchsgegenstände, 
Brüche, Fragmente werden unser Fokus, unsere 
Inspirationsquelle sein.

Reihungen, Serien, Klein- und Großformate, …

Termin: 21.06.23 - 23.06.23 | Kursnummer: 23DB6-21
Kurstage: 3 Tage | Uhrzeit: 10:00 - 17:00 Uhr
Kursgebühr: 320,00 €
Teilnehmer: 6 - 12 | Dozenten: Daniela Baumann
Ort: Bei St. Ursula 12

Mischtechnik

Daniela Baumann

1982 - 1987 Studium 
Kommunikations-Design, 
Hochschule für angewandte 
Wissenschaften Würzburg | 
Diplom in Malerei und 
Zeichnung, Prof. Georg 
Boskamp | 1986 ISA Salzburg, 
Prof. Georg Eisler | 1988 ISA 
Salzburg, Prof. Dieter Hacker |
Seit 1985 Ausstellungen im  
In- und Ausland 

Zeichnung, Fotografie, Mixed 
Media, Druckgrafik, Malerei, 
Installationen
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Lebendige Farbe
Malerei mit Erd- und Pflanzenpigmenten 

In diesem Seminar widmen wir uns den 
Ursprüngen der Malerei und Farbenherstellung.

Die ältesten und haltbarsten Pigmente der 
Menschheit sind Erd- und Pflanzenfarben, die aus 
der Natur entnommen wurden oder natürlich in der 
Umwelt vorkamen. Dazu zählen unter anderem 
auch die Erdpigmente wie mexikanisches Ocker, 
italienisches Siena, Umbra, Eisenoxid, Röteln, 
Kohle und Kalk. Diese lebendigen Pigmente unter-
scheiden sich in ihrer Wirkung und Ausstrahlung 
sehr von den allseits verbreiteten synthetischen 
Farben, durch die Kraft der lebendigen Natur, die  
in ihnen abgespeichert ist.

Malerei auf Basis dieser Pigmente ist eine Malerei, 
in der die Erde und unsere Beziehung zur Erde/
Natur und dem Lebendigen in den Fokus des  
kreativen Schaffens rückt. So wird sie ein Akt der 
Anbindung an die Natur, die uns ganz neue 
Zugänge zur Malerei eröffnet.

Termin: 23.01.23 - 26.01.23 | Kursnummer: 23DeB1-23
Kurstage: 4 Tage | Uhrzeit: 10:00 - 17:00 Uhr
Kursgebühr: 410,00 € - kostenloses Mittagessen
Teilnehmer: 6 - 12 | Dozenten: Denise Bettelyoun
Ort: Kloster St. Stephan

Textile Kunst

Denise Bettelyoun

Geboren 1967 Heidelberg |
Studium der Visuellen 
Kommunikation/ Hochschule 
für Gestaltung/ Offenbach a.M. 
Promotionsstudium/ Leibniz 
Universität Hannover | 
Kuratorin: „Entlang des 
Fadens“ / Darmstadt 2011 |
Künstlerische Lehrbeauftragte 
und Dozentin an vier verschie-
denen Universitäten/ 
Kunsthochschulen |
Professionelle Künstlerin seit 
1995 
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Raum und seine Auflösung

Wir öffnen den Raum und sprengen die Grenzen. 
Innenräume, Draußen oder ein Blick aus dem 
Fenster werden zu unseren Motiven. Auch künstle-
risch geht es um Erweiterung und Auflösung des 
Raumes. Ausgangspunkt wird dabei ein Foto sein. 
Wir lernen, wie aus einem gegenständlichen 
Fotomotiv ein Bildmotiv wird. Welcher Ausschnitt 
eignet sich am besten? Welche Komposition wird 
interessant, wie kann man die Farbigkeit des Bildes 
spannend und individuell gestalten? Unsere künst-
lerische Auseinandersetzung wird von einer über-
geordneten Fragestellung begleitet: Wie löse ich 
die Formen auf, wie ist die Linienführung, wie 
gestalte ich die Farbigkeit und Licht? Auf diesem 
Weg begegnen wir sowohl dem konstruierten Raum 
wie auch einem Raum, der sich nur erahnen lässt. 
Die Teilnehmer können sich entweder für die Acryl- 
oder Ölmalerei entscheiden.

Termin: 22.05.23 - 26.05.23 | Kursnummer: 23DD5-22
Kurstage: 5 Tage | Uhrzeit: 10:00 - 17:00 Uhr
Kursgebühr: 500,00 €
Teilnehmer: 6 - 12 | Dozenten: Dorothea Dudek
Ort: Bei St. Ursula 12

Malerei

Dorothea Dudek

* 1960 in Lodz I 1980 - 1986 
Akademie der Bildenden 
Künste in Lodz, Malerei I 1989 
-1996 Universität Augsburg, 
Kunstpädagogik, 
Kunstgeschichte, Psychologie I 
1999 Große Kunstausstellung 
Haus der Kunst, München I 
2009 Paul-Breitkopf- 
Kunstpreis, Marktoberdorf I 
2009 Kunstpreis des 
Landkreises Günzburg I 2018 
Kunstpreis der Großen 
Schwäbischen 
Kunstausstellung I 2020 
Buchheim Museum, Bernried
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In Licht getaucht - Himmel und Wolken

Dem Irdischen entrückt, schweben Wolken  
in vagen, sich ständig verändernden Formen 
ungreifbar über uns. Die flüssige Konsistenz der 
Aquarellfarben eignet sich besonders dazu solche 
Momente einzufangen. In einer Gratwanderung 
zwischen Zufall und bewusster Steuerung wird der 
Farbfluss auch ein spielerisches Eigenleben ent-
wickeln. 
Das Weiß des Papiers wird dabei zur wichtigen 
gestalterischen Kraft und verschafft dem Bild 
Leichtigkeit, Offenheit und Transparenz. Unübliche 
Techniken der Materialbehandlung und des 
Farbauftrags werden auch dem langjährigen 
Aquarellisten neue Impulse geben. 

Termin: 03.02.23 - 05.02.23 | Kursnummer: 23CE2-3
Kurstage: 3 Tage | Uhrzeit: 10:00 - 17:00 Uhr
Kursgebühr: 320,00 € - kostenloses Mittagessen
Teilnehmer: 6 - 12 | Dozenten: Christian Eckler
Ort: Kloster St. Stephan

Aquarell

Christian Eckler

Architekturstudium I 25-jährige 
Tätigkeit als freischaffender 
Architekt I seit 2003 Organisation 
und Leitung von Aquarellkursen 
und Malreisen | Dozent an div.
Malakademien | zahlreiche
Einzelausstellungen und
Ausstellungsbeteiligungen im In- 
und Ausland | Mitglied im BBK 
(Berufsverband Bildender 
Künstler) und DAG (Deutsche 
Aquarell-Gesellschaft)
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Feine Nuancen – mutige Kontraste
Experimentelles Zeichnen und Collagieren

Schwungvoll, spontan der Einstieg. Große Geste  
– zartes Gekritzel. Eine lustvoll-experimentelle 
Erkundung grafischer Mittel und Gestaltung des 
Bildraumes auf großen und kleinen, auch transpa-
renten Papieren, mit teils originellen „Instrumenten“. 
Ausloten der Spannung zwischen Linie und Form, 
Überlagerungen, Raumtiefe, Verdichtungen, 
Setzung von Schwerpunkten, Rhythmen im Bild. 

Wir arbeiten in experimenteller Mischtechnik mit 
Kohle, Kreiden, Tuschen, Acrylfarbe, Sprühlacken. 
Wir gehen intuitiv vor, beziehen den Zufall mit  
ein. Es wird getuscht, gekritzelt, gesprüht. Dann 
gehen wir wieder reflektiert heran, um lebendige 
Kontraste, spannende Kompositionen zu gestalten. 
Kleine Übungen leiten uns hier den Weg. Im spiele-
rischen Collagieren der Papiere auf Malpappe oder 
Leinwand entstehen überraschende und originelle 
Bildkompositionen.

Termin: 13.03.23 - 16.03.23 | Kursnummer: 23BE3-13
Kurstage: 4 Tage | Uhrzeit: 10:00 - 17:00 Uhr
Kursgebühr: 410,00 € - kostenloses Mittagessen
Teilnehmer: 6 - 12 | Dozenten: Barbara Ehrmann
Ort: Kloster St. Stephan

Mischtechnik

Barbara Ehrmann

1982-88 Studium Staatl. 
Akademie d. Bildenden Künste 
Stuttgart, mehrere Preise u. 
Stipendien, 1992 Kunststiftung 
Baden-Württemberg, 1996 
Stipendium Cité Internationale des 
Arts, Paris, 2018 Kulturpreis der 
Städte Ravensburg und 
Weingarten. Zahlreiche nationale 
u. internationale Ausstellungen. 
Seit 1991 künstlerische 
Lehrtätigkeit an Hochschulen, 
Akademien. Zeichnungen und 
Bilder in Wachs, Video.
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Professionalisierungsseminar für Künstler

In diesem Arbeitskreis werden wir die Situation 
eines Künstlers im Bereich der Bildenden Kunst 
beleuchten.

Zuallererst muss sich ein Künstler Gedanken 
machen, auf welchen Weg er sich begeben will! 
Geht es um den schnellen Erfolg eines Verkaufs 
von einem Werk oder um den mühsamen Pfad 
über Galerien, Kunstmessen, Museen und damit 
auch der Zugang zu der Presse und dann wieder-
um zu den Sammlern? Wie kann ich die Aufmerk-
samkeit von Galerien erlangen? Welche Galerie 
passt zu mir oder ich zu ihr?
Es gibt viele Formen der Selbstvermarktung: 
Vermietung, Aktionen, Ateliertage, Kunst am Bau 
oder eine Pop-Up-Galerie! Wir werden über 
Steuern, Rechnungsstellung und die künstlerisch 
ausgerichtete Biografie reden.
Der Bereich, welche Preise ich für meine Werke 
festlegen kann, ist wichtig. Dazu möchte ich die 
Teilnehmer dieses Arbeitskreises bitten, ein bis 
zwei Originale mitzubringen.

Wir erarbeiten gemeinsam diese Themen und viele 
weitere, die für Künstler interessant sind.

Termin: 10.12.23 | Kursnummer: 23RF12-10
Kurstage: 1 Tag | Uhrzeit: 10:00 - 17:00 Uhr
Kursgebühr: 160,00 €
Teilnehmer: 6 - 12 | Dozenten: Rupert Fegg
Ort: Bei St. Ursula 12

Marketing

Rupert Fegg

*1948 in Bayern
1977 - 1981 Studium der 
Pädagogik und Psychologie in 
München | 1981 - 2013 Leitung 
der städtischen Galerie in  
Bad Reichenhall | 1996 - 2013 
Direktor der Kunstakademie 
Bad Reichenhall | Seit 2014  
bis heute: pädagogischer und 
künstlerischer Berater der 
Akademie in Kolbermoor |  
Seit dem Jahr 2001 Dozent 
u.a. an den Akademien: Wien, 
Pentiment und Hamburg | Seit 
50 Jahren Sammler | seit 25 
Jahren Berater für Künstler
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La femme |
Zeichnung, Collage

La femme – das unerschöpfliche Thema fokussiert 
nun das Porträt. Ob nun die Geschichte der  
besten Freundinnen erzählt wird oder historische 
Persönlichkeiten sich vorstellen. Es entstehen 
Bildgeschichten voll zarter Poesie, witzig, farben-
froh und wild. Wir porträtieren und collagieren nach 
Herzenslust. Mit vielen Übungen und Skizzen  
erarbeiten wir ein vielfältiges Repertoire, aus dem 
wir dann schöpfen. 

Gerade die Collage bietet viel Raum für kreative 
Entdeckungsreisen. Zeichnungen, Papiere, Farb-
flächen, neu zusammengefügt, gerissen oder 
geschnitten, verbinden sich zu neuen Bildinhalten. 
Übermalungen, farbige Linienschwünge, Negativ- 
und Positivformen steigern die Bilddynamik und in 
diesem Schwung entstehen farbstarke sinnenfrohe 
Bildwelten, die unsere unverwechselbare Hand-
schrift zeigen, die wir nun selbstbewußt präsentie-
ren.

Termin: 11.03.23 - 12.03.23 | Kursnummer: 23IF3-11
Kurstage: 2 Tage | Uhrzeit: 10:00 - 17:00 Uhr
Kursgebühr: 200,00 € - kostenloses Mittagessen
Teilnehmer: 6 - 12 | Dozenten: Ingrid Olga Fischer
Ort: Kloster St. Stephan

Farbschwünge und Farbkraft |
Expressive Malerei

Wir experimentieren mit schnellen Entwürfen auf 
kleinen Papierformaten. Schwelgen in Farben in  
all ihrer Fülle und Leuchtkraft. Entdecken das 
Wechselspiel von lasierenden Nuancen und Farbe 
satt. Arbeiten mit Kontrasten: Hell/Dunkel, Warm/
Kalt. Gestische Farbschwünge verdichten die 
Komposition. Die erarbeitete Basis erweitern wir 
durch Figuration, indem wir figürliche Elemente 
oder Versatzstücke in unsere Komposition ein- 
bringen. Es entstehen Arbeiten im Spannungsfeld 
zwischen figürlicher und abstrakter Darstellung.  
Voll gewonnenem Selbstvertrauen setzen wir dann 
unsere Motive in größere Formate um - frisch und 
farbkräftig.

Willkommen sind Anfänger und Fortgeschrittene, 
Experimentierfreudige und Farbsucher!

Termin: 27.05.23 - 28.05.23 | Kursnummer: 23IF5-27
Kurstage: 2 Tage | Uhrzeit: 10:00 - 17:00 Uhr
Kursgebühr: 200,00 €
Teilnehmer: 6 - 12 | Dozenten: Ingrid Olga Fischer
Ort: Bei St. Ursula 12

Mischtechnik

Ingrid Olga Fischer

In Augsburg geboren | 
Studium Modegrafik, Mode-
design und Malerei in
München | seit 1988 
freischaffende Künstlerin | 
Mitglied BBK-Augsburg  | 
Malerei, Zeichnung, Collage, 
Objekte, Hinterglasmalerei | 
Kunstpreise: Kissing  | Neusäß 
Magnus-Remy-Preis Irsee |
Ecke-Preis | Ausstellungen in
Deutschland, Japan, 
Frankreich, England
und Tschechien
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Exkursion – diary |
Skizze, Collage

In mein Skizzenbuch notiere ich zeichnerisch die 
Umwelt, aber auch Geschichten, die mich faszinie-
ren. Wir starten mit einem kleinen Spaziergang in 
die Stadt, an Orte voll Schönheit, begeistern uns 
an Nymphen und tatkräftigen Heroen und Orten die 
Geschichte erzählen. Wir lassen uns berühren vom 
Duft der Rosen, und all das versuchen wir zeich-
nerisch, malerisch festzuhalten.

Aus der Fülle unserer Eindrücke entwickeln wir 
kleine Bildgeschichten und Collagen. Die Collage 
ist eine wunderbare Technik witzige Variationen 
entstehen zu lassen, durch Einfügen von Texten, 
Teile aus mitgebrachten Blättern oder Arbeiten  
entwickeln sich in anderen Kompositionen zu 
neuen Bildgeschichten. Voll Fantasie mit einer 
Prise Humor und voll expressiver Farbfreudigkeit 
interpretieren wir das einfachste Motiv neu und 
werden zu sinnenfreudigen Bildfindern.

Termin: 29.07.23 - 30.07.23 | Kursnummer: 23IF7-29
Kurstage: 2 Tage | Uhrzeit: 10:00 - 17:00 Uhr
Kursgebühr: 200,00 €
Teilnehmer: 6 - 12 | Dozenten: Ingrid Olga Fischer
Ort: Bei St. Ursula 12

In Bildern denken – in Farben schwelgen |
Wir gehen in Serie 

Leichtigkeit, Farbfreude, Figuration an der Grenze 
zur Abstraktion, sind die Punkte auf denen unser 
serielles Arbeiten auf Papier basiert. Wir erzählen 
Geschichten voll Phantasie, in denen auch Raum 
für Text- und Versatzstücke ist. Farbe ist unser 
Programm. Durch Farb- und Formspiel finden  
wir mehr über Farbräume und Farbklänge heraus, 
getragen von unserer Experimentierfreude. 
Zeichnerische Elemente komplettieren unsere 
Bildfindung.

AnfängerInnen sind ebenso willkommen wie geübte 
Malerinnen und Maler. Beim gemeinsamen Arbeiten 
mit individueller Begleitung lassen wir uns ein auf 
das Suchen und Finden eigener Bildideen.

Termin: 21.10.23 - 22.10.23 | Kursnummer: 23IF10-21
Kurstage: 2 Tage | Uhrzeit: 10:00 - 17:00 Uhr
Kursgebühr: 200,00 €
Teilnehmer: 6 - 12 | Dozenten: Ingrid Olga Fischer
Ort: Bei St. Ursula 12

Mischtechnik

Ingrid Olga Fischer

In Augsburg geboren | 
Studium Modegrafik, Mode-
design und Malerei in
München | seit 1988 freischaf-
fende Künstlerin | Mitglied 
BBK-Augsburg  | Malerei, 
Zeichnung, Collage, Objekte, 
Hinterglasmalerei | 
Kunstpreise: Kissing  | Neusäß 
Magnus-Remy-Preis Irsee |
Ecke-Preis | Ausstellungen in
Deutschland, Japan, 
Frankreich, England
und Tschechien
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Vom Foto zum Bild mit Monotypie 
Ausdrucksstarke, expressive Oberflächen  
mit gedruckten Strukturen

„Ein Bild zu malen heißt, die Welt zu lieben.“ 
(Koreanisches Sprichwort)

Acrylmalerei zum Ausdruck von Stimmung, Gefühl 
und Fantasie. Auf spannende Weise komponieren 
wir das Thema Abstraktion mit unterschiedlichen 
gestalterischen Hilfsmitteln. Wir experimentieren 
mit verschiedenen Techniken, einschließlich 
asiatischer Pinselführung. Bildgestaltung und 
Komposition sind weitere Schwerpunkte. Für 
Teilnehmer, die sich gern durch neue Erfahrungen 
inspirieren lassen.

Termin: 14.01.23 - 16.01.23 | Kursnummer: 23VH1-14
Kurstage: 3 Tage | Uhrzeit: 10:00 - 17:00 Uhr
Kursgebühr: 340,00 € - kostenloses Mittagessen
Teilnehmer: 6 - 12 | Dozenten: Sou von der Heyden
Ort: Kloster St. Stephan

Mischtechnik

Sou von der Heyden
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geboren in Korea | 1978 Freies 
Grafikstudium in Baltimore, 
USA | Salzburg, 
Sommerakademie | Freie 
Dozentin in der Erwachsenen-
bildung | Studium für Anthropo-
sophische Malerei, Stuttgart | 
Visual Art School, Schweiz | 
Studium der Freien Grafik an 
der Akademie für Kunst und 
Design der Freien Kunstschule 
Stuttgart
www.souvonderheyden.de





IM DIALOG MIT MEINEM BILD

„Malen macht frei, wenn man seine eigenen 
Grenzen überwindet.“
Sie wollen künstlerisch neue Wege gehen und 
Außergewöhnliches erreichen. Sie schätzen einen 
klar strukturierten Seminaraufbau und eine indivi-
duelle Betreuung durch den Seminarleiter.

Zielsetzung: Wir wollen uns von der eigenen Rou- 
tine und der Meinung anderer befreien, denn sie 
setzen unserer Kreativität enge Grenzen. Erst wenn 
wir diese Grenzen überwinden, finden wir zu uns 
selbst. Unsere künstlerische Entwicklung hat viel 
mit der persönlichen Entwicklung zu tun. Prozess- 
orientiertes Malen verbindet das eine mit dem an-
deren. Der Weg zu emotional starken, authentischen 
Bildern wird frei. Diesen Weg gehen wir gemeinsam. 

Das Seminar: Es geht um den Prozess des Malens 
an sich. Wir erarbeiten uns seine Gesetzmäßigkeiten 
in Theorie und Praxis und üben ihren Ablauf, jede/
jeder auf ihre/seine individuelle Art. Wir probieren 
alle erdenklichen Möglichkeiten. Wir lernen, wie 
Bildkomposition funktioniert und wie wichtig dabei 
der Zufall ist. Wir erkennen, was gut für das Bild ist 
und was nicht. Daraus gewinnen wir ein neues, 
starkes Selbstvertrauen und mehr Freiheit beim 
Malen.

Termin: 09.01.23 - 13.01.23 | Kursnummer: 23RH1-9
Kurstage: 5 Tage | Uhrzeit: 10:00 - 17:00 Uhr
Kursgebühr: 715,00 € - kostenloses Mittagessen
Teilnehmer: 6 - 12 | Dozenten: Reinhard Hochmair
Ort: Kloster St. Stephan

Malerei

Reinhard Hochmair
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Geboren in Wels, besuchte die 
„Grafische“ in Linz und Wien 
und arbeitet als freischaffender 
Maler: 
„Malen ist für mich der ergän-
zende Gegenentwurf zur ein-
seitigen Wertewelt im gesell-
schaftlichen Alltag. Gute Bilder 
dringen in unsere 
Persönlichkeitsstruktur ein und 
verändern etwas in uns. Die 
Welt, in der wir leben, wird 
dadurch größer.“





Von der Aktzeichnung zum Figurativen Bild

Wir arbeiten am Vormittag mit Modell auf Papier. 
Von stehenden Positionen bis hin zu Bewegungs-
studien erforschen wir den menschlichen Körper. 

Am Nachmittag arbeiten wir ohne Modell auf 
Leinwand. Anhand der am Vormittag entstandenen 
Zeichnungen stellen wir den Menschen in den 
Mittelpunkt der Malerei.

In spannenden Positionen abstrahieren wir den 
Körper und setzen ihn in dynamische Kompo-
sitionen.

Termin: 28.01.23 - 31.01.23 | Kursnummer: 23HU1-28
Kurstage: 4 Tage | Uhrzeit: 10:00 - 17:00 Uhr
Kursgebühr: 440,00 € - kostenloses Mittagessen
Modellhonorar wird im Kurs anteilig berechnet,  
ca. 40,- bis 60,- €, je nach Teilnehmerzahl
Teilnehmer: 6 - 12 | Dozenten: Udo Hohenberger
Ort: Kloster St. Stephan

Akt  37

geboren 1967 in Spittal an der 
Drau, Kärnten, Österreich |
1992 - 1997 Studium Malerei, 
Neue Wiener Kunstschule,  
Diplom | Seit 1999 Lehr-
beauftragter für Akt und 
Bewegungsstudien, Neue 
Wiener Kunstschule | Dozent 
für Malerei Kunstfabrik Wien | 
Freie Kunstakademie  
Gerlingen | in vielen nationalen 
und internationalen 
Sammlungen vertreten.

Udo Hohenberger
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Aquarell - Fragen und Antworten

Sie kennen die Probleme, die einen Aquarellmaler 
plagen:
Wann ist der Zeitpunkt gekommen um rechtzeitig 
mit dem Malen aufzuhören? 
Wie schaffe ich das Wesentliche eines Motivs in 
einem Aquarell einzufangen? 
Wie bringe ich Licht in ein Bild und erhalte beim 
Mischen klare, leuchtende Farben und die 
Farbharmonie? 
Wie gelingt es mir bereits bei der Vorzeichnung die 
richtigen Proportionen meines Motivs aufs Blatt zu 
bringen?
Wie finde ich den Bildausschnitt um ein spannungs-
volles Motiv zu gestalten?
Was fördert die Bildaussage und was kann und 
muss man vernachlässigen? 

Unser Ziel ist das flotte, reduzierte Aquarell, das 
Interesse weckt, sich genauer damit auseinander-
zusetzen, wie es gelingen könnte mit schnellem 
Pinselstrich ein Motiv darzustellen, das erst mit 
Hilfe des inneren Auges zu dem wird, was uns 
anspricht.

Termin: 06.03.23 - 10.03.23 | Kursnummer: 23UH3-6
Kurstage: 5 Tage | Uhrzeit: 10:00 - 17:00 Uhr
Kursgebühr: 555,00 € - kostenloses Mittagessen
Teilnehmer: 6 - 12 | Dozenten: Uli Hoiß
Ort: Kloster St. Stephan

Aquarell

Uli Hoiß

Uli Hoiß, geboren 1953 widmet 
sich seit mehr als 35 Jahren 
der Zeichnung und Aquarell-
malerei | Um auch andere an 
seiner langen Erfahrung teil-
haben zu lassen, lehrt er seit  
vielen Jahren als Dozent im In- 
und Ausland. In seinen Kursen 
gibt er fundierte Anleitungen an 
interessierte Teilnehmer weiter. 
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Ölmalerei auf Leinwand | Landschaftsmalerei 
zwischen Figürlichkeit und Abstraktion

Der Schwerpunkt dieses Kurses ist das Erlernen 
unterschiedlicher Techniken der Ölmalerei, von der 
Schichtenmalerei bis zu den Spachteltechniken  
auf Leinwand. Unser Thema ist Landschaft, wobei 
wir Erlebnisse und Erinnerungen, Phänomene der 
Natur, Einfluss von Licht und Schatten als Inspira-
tionsquelle nutzen.

Zunächst beschäftigen wir uns mit der Wahl der 
Motive anhand von Entwürfen auf Papier, durch 
sogenannte Ölskizzen.
Im nächsten Schritt lösen wir malerische Probleme, 
wie Farbübergänge und -verläufe, Kontraste, 
Pastosität und Farbduktus auf der Leinwand.

Ich gehe auf die jeweiligen Bedürfnisse und 
Problemstellungen beratend in Einzel- und 
Gruppengesprächen ein.

Der Kurs ist für Anfänger und Fortgeschrittene 
geeignet.

FARBE WEISS – WINTER
Termin 1: 02.01.23 - 06.01.23 | Kursnummer: 23SH1-2
Kurstage: 5 Tage | Uhrzeit: 10:00 - 17:00 Uhr
Kursgebühr: 460,00 € - kostenloses Mittagessen
Teilnehmer: 6 - 12 | Dozenten: Szilard Huszank
Ort: Kloster St. Stephan

RAUS UND REIN IN DEN WALD
Termin 2 : 18.02.23 - 22.02.23 | Kursnummer: 23SH2-18
Kurstage: 5 Tage | Uhrzeit: 10:00 - 17:00 Uhr
Kursgebühr: 470,00 € - kostenloses Mittagessen
Teilnehmer: 6 - 12 | Dozenten: Szilard Huszank
Ort: Kloster St. Stephan

FARBEN – FARBEN – FARBEN
Termin 3: 30.05.23 - 03.06.23 | Kursnummer: 23SH5-30
Kurstage: 5 Tage | Uhrzeit: 10:00 - 17:00 Uhr
Kursgebühr: 460,00 €
Teilnehmer: 6 - 12 | Dozenten: Szilard Huszank
Ort: Bei St. Ursula 12

Malerei

Szilard Huszank

1980 geboren in Miskolc (Ungarn)
seit 2003 in Deutschland, lebt 
derzeit mit seiner Familie im 
Landkreis Augsburg | 2003–
2009 Akademie der Bildenden 
Künste in Nürnberg, Malerei |
2001 - 2008 Ungarische 
Universität der Bildenden 
Künste, Budapest, Malerei
Seit 2017 Mitglied im Deutschen 
Künstlerbund

Galerien: Foley Gallery, New 
York City / Galerie Robert 
Drees, Hannover
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Projektwoche

Rainer Kaiser

geboren 1960 in Bad Wöris-
hofen I 1980 - 1985 Studium 
Gestaltung, FH Augsburg I 
1996 erste Veröffentlichung 
„Reiseskizzen“ I 1997 
„Mischtechniken“ I 1997-2007 
Lehrauftrag der Universität 
Augsburg I 1999 Große 
Sommerausstellung Haus 
der Kunst, München I 2000 
Kunstpreis der Stadt Senden I 
2000 Kunstpreis der Stadt 
Gersthofen | 2016 Schäfer 
Kunstpreis, Kunstverein 
Schwabmünchen
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Eine Gruppe trifft sich in dieser Woche zur künst-
lerischen Arbeit. Jeder Teilnehmer nimmt sich ein 
Thema vor, arbeitet in der selbst gewähltenTechnik, 
sei es Malerei, Zeichnung, Fotografie oder andere, 
auch die Neuen Medien sind möglich. 

Herzstück der gemeinsamen Arbeit ist die  
Auseinandersetzung der einzelnen Projekte in der 
Gruppe. Begonnen wird mit einer Anfangs-
diskussion, hier sollen Perspektiven und Vorgehens- 
weisen aufgezeigt werden. Durch die breite Skala 
der Einflüsse und der verschiedenen Techniken 
entsteht ein Raum, in dem viel Neues und 
Unerwartetes wachsen können. Die Umsetzung 
eigener Kunstprojekte, Ausstellungsvorbereitungen, 
Mappenvorbereitung oder sonstige Ziele im künst-
lerischen Bereich können in dieser Zeit realisiert 
und begleitet werden.

Entweder Cyanotypie oder Intagliotypie sind in die-
ser Woche auf Anfrage möglich (nur für Teilnehmer, 
die in diesen Techniken schon erfahren sind!).

Ein gemeinsamer Internetblog dient dazu, die 
Arbeit vorzubereiten und zu begleiten.

Woche I: 20.02.23 - 24.02.23 | Kursnummer: 23R2-20
Kurstage: 5 Tage | Uhrzeit: 10:00 - 17:00 Uhr
Kursgebühr: 570,00 € - kostenloses Mittagessen &
Kursassistenz | Ort: Kloster St. Stephan
Teilnehmer: 6 - 12 | Dozenten: Rainer Kaiser

Woche II: 17.04.23 - 21.04.23 | Kursnummer: 23R4-17
Kurstage: 5 Tage | Uhrzeit: 10:00 - 17:00 Uhr
Kursgebühr: 570,00 € inkl. Kursassistenz
Teilnehmer: 6 - 12 | Dozenten: Rainer Kaiser
Ort: Bei St. Ursula 12

Woche III: 18.09.23 - 21.09.23 | Kursnummer: 23R9-18
Kurstage: 4 Tage | Uhrzeit: 10:00 - 17:00 Uhr
Kursgebühr: 470,00 € inkl. Kursassistenz
Teilnehmer: 6 - 12 | Dozenten: Rainer Kaiser
Ort: Bei St. Ursula 12

Woche IV: 06.11.23 - 09.11.23 | Kursnummer: 23R11-6
Kurstage: 4 Tage | Uhrzeit: 10:00 - 17:00 Uhr
Kursgebühr: 470,00 € inkl. Kursassistenz
Teilnehmer: 6 - 12 | Dozenten: Rainer Kaiser
Ort: Bei St. Ursula 12

Woche V: 13.11.23 - 17.11.23 | Kursnummer: 23R11-13
Kurstage: 5 Tage | Uhrzeit: 10:00 - 17:00 Uhr
Kursgebühr: 570,00 € inkl. Kursassistenz
Teilnehmer: 6 - 12 | Dozenten: Rainer Kaiser
Ort: Bei St. Ursula 12





Öl und Wachs auf Papier

Große Wachsflächen, geprägt durch die besondere 
Haptik des Materials, bestimmen die Arbeiten in 
diesem Seminarblock. Begonnen wird mit hand-
werklichen Grundlagen, etwa dem richtigen 
Umgang mit Wachs, mit Schichtung und dem 
Einsatz von Farbe.

Bevorzugt wird mit dünnen Schichten von Ölfarbe 
gearbeitet, dies ergibt in der Kombination mit 
verschieden dicken Wachsfilmen feinste Abstu-
fungen, malerische Strukturen, aber auch eine 
unvergleichliche Farbtiefe. Auch andere Alter-
nativen werden vorgestellt (z. B. die Reaktion von 
Acrylfarbe und Tusche mit Wachs) und Unter-
schiede herausgearbeitet.

Gearbeitet wird in Serien, zumeist auf Papier,  
bei Interesse auch auf Leinwand. Die ganz 
besondere Bildwirkung durch die Möglichkeiten, 
lineare Strukturen mit malerischen Flächen fein zu 
verbinden, ist der besondere Reiz dieser Technik. 
Lösungsmittel sind dabei nicht notwendig.

Termin 1: 06.03.23 - 10.03.23 | Kursnummer: 23R3-6
Kurstage: 5 Tage | Uhrzeit: 10:00 - 17:00 Uhr
Kursgebühr: 495,00 € - kostenloses Mittagessen
Teilnehmer: 6 - 14 | Dozenten: Rainer Kaiser
Ort: Kloster St. Stephan

Termin 2: 14.08.23 - 18.08.23 | Kursnummer: 23R8-14
Kurstage: 5 Tage | Uhrzeit: 10:00 - 17:00 Uhr
Kursgebühr: 505,00 €
Teilnehmer: 6 - 12 | Dozenten: Rainer Kaiser
Ort: Bei St. Ursula 12

Mischtechnik

Rainer Kaiser

geboren 1960 in Bad Wöris-
hofen I 1980 - 1985 Studium 
Gestaltung, FH Augsburg I 
1996 erste Veröffentlichung 
„Reiseskizzen“ I 1997 
„Mischtechniken“ I 1997-2007 
Lehrauftrag der Universität 
Augsburg I 1999 Große 
Sommerausstellung Haus 
der Kunst, München I 2000 
Kunstpreis der Stadt Senden I 
2000 Kunstpreis der Stadt 
Gersthofen | 2016 Schäfer 
Kunstpreis, Kunstverein 
Schwabmünchen
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Rainer Kaiser

geboren 1960 in Bad Wöris-
hofen I 1980 - 1985 Studium 
Gestaltung, FH Augsburg I 
1996 erste Veröffentlichung 
„Reiseskizzen“ I 1997 
„Mischtechniken“ I 1997-2007 
Lehrauftrag der Universität 
Augsburg I 1999 Große 
Sommerausstellung Haus 
der Kunst, München I 2000 
Kunstpreis der Stadt Senden I 
2000 Kunstpreis der Stadt 
Gersthofen | 2016 Schäfer 
Kunstpreis, Kunstverein 
Schwabmünchen

Experimenteller Siebdruck  
Umweltfreundlich und ohne Lösungsmittel

Wir beginnen, mit einfachen Mitteln Siebe herzu-
stellen, umweltfreundlich und ohne Lösungsmittel. 
Das Ergebnis ist verblüffend und bietet viele 
Möglichkeiten.

Durch die Vereinfachung der Siebherstellung und 
des Druckvorganges kann man leicht den Siebdruck 
im eigenen Atelier oder zu Hause umsetzen.
Es wird demonstriert und geübt, wie man mit ein-
fachsten Mitteln Siebe herstellen kann. Durch das 
Erlernen unterschiedlicher Methoden eröffnet sich 
ein großes Anwendungsgebiet unter anderem auch 
ein Crossover mit anderen Techniken. Siebdruck ist 
mit Abstand das beste Verfahren, um fotografische 
Strukturen mit Malerei zu kombinieren. Gedruckt 
wird mit herkömmlichen Acrylfarben, die durch 
einen speziellen Retarder zu Siebdruckfarben 
umgewandelt werden. 
Da die Herstellung unkompliziert ist, kann man sich 
ganz der Komposition und dem künstlerischen 
Konzept widmen.
Auch der Druck auf andere Materialien wie Acryl-
glas, Glas, gewachste Papiere, Leinwand oder auch 
Metall ist Teil des Programms, interessant für alle, 
die Fotografie und andere Strukturen in ihre Malerei 
bzw. in die künstlerische Arbeit einfließen lassen 
möchten.
Zum Seminar erscheint ein ausführliches Skript als 
Leitfaden zum Kurs bzw. zum Nachlesen und 
Vertiefen.

Termin: 13.03.23 - 16.03.23 | Kursnummer: 23R3-13
Kurstage: 4 Tage | Uhrzeit: 10:00 - 17:00 Uhr
Kursgebühr: 495,00 € - kostenloses Mittagessen &
Kursassistenz | Ort: Kloster St. Stephan
Teilnehmer: 6 - 12 | Dozenten: Rainer Kaiser
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Kopf | Körper | Maske

Kopf, Köpfe in Beziehung zueinander bilden das 
Hauptelement unserer Arbeit. Wir beschäftigen uns 
zuerst mit der formal richtigen Form, üben diese 
und entwickeln weiter, bis zur überzeugenden  
persönlichen Umsetzung. Die Maske als geliehene 
Identität bringt in der weiterführenden Arbeit 
Spannung in die Arbeit. Reduzierte figurative 
Formen ergänzen unsere Kompositionen als  
formale Möglichkeit.

Der handwerkliche Schwerpunkt liegt auf der 
Zeichnung bzw. Ritzung in gewachstes Papier, die 
mit Ölfarben sichtbar gemacht werden. Wir arbeiten 
aber auch mit Tusche, Zeichnung auf Papier und 
Schichten von Acrylfarben. Gerne bei Interesse 
auch auf andere Malgründe als Papier, wie Karton, 
Leinwand, Holz.

Termin: 15.05.23 - 19.05.23 | Kursnummer: 23R5-15
Kurstage: 5 Tage | Uhrzeit: 10:00 - 17:00 Uhr
Kursgebühr: 505,00 €
Teilnehmer: 6 - 12 | Dozenten: Rainer Kaiser
Ort: Bei St. Ursula 12

Tuschespuren | Papier | Leinwand | Wachs
Große Gesten in transparenten Schichten

Wir beginnen mit der klassischen Umsetzung:  
reduzierte schwarze Spuren auf Papier, starke 
Kontraste, kraftvoller Duktus. Große hemmungslose 
Gesten und formatfüllende Impulse kontrastieren 
mit feinen Pinselspuren. Die Auseinandersetzung 
mit der eigenen Körperhaltung ist dabei unerläss-
lich. Wir erleben beim Arbeiten, wie unsere eigene 
Haltung und unsere Gestaltungskraft auf die 
Komposition übertragen wird. Die entstandenen 
Arbeiten werden gesichtet, Entscheidungen  
getroffen.

Darüber hinaus benützen wir zum Teil das ent- 
standene Material für Collagen, entwickeln neue 
Kompositionen, geprägt durch feine Papierschichten 
und transparente Halbtöne, im kleinen wie auch im 
großen Format, je nach Gusto. 

Durch den zusätzlichen Einsatz von Wachs kann 
die Transparenz verstärkt werden. Weitere zeich-
nerische Möglichkeiten ergeben sich durch feine 
geritzte Lineaturen und eingefärbte 
Wachsschichtungen.

Termin: 05.06.23 - 09.06.23 | Kursnummer: 23R6-5
Kurstage: 5 Tage | Uhrzeit: 10:00 - 17:00 Uhr
Kursgebühr: 505,00 €
Teilnehmer: 6 - 12 | Dozenten: Rainer Kaiser
Ort: Bei St. Ursula 12

Mischtechnik

Rainer Kaiser

geboren 1960 in Bad Wöris-
hofen I 1980 - 1985 Studium 
Gestaltung, FH Augsburg I 
1996 erste Veröffentlichung 
„Reiseskizzen“ I 1997 
„Mischtechniken“ I 1997-2007 
Lehrauftrag der Universität 
Augsburg I 1999 Große 
Sommerausstellung Haus 
der Kunst, München I 2000 
Kunstpreis der Stadt Senden I 
2000 Kunstpreis der Stadt 
Gersthofen | 2016 Schäfer 
Kunstpreis, Kunstverein 
Schwabmünchen
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Grafisches Spiel auf Leinwand
Fläche und Linie in transparenten Schichten

Viele Künstler schätzen zwar die Wirkung von 
Wachsschichtungen, haben jedoch Bedenken 
wegen der Temperaturempfindlichkeit und der 
geringen mechanischen Belastbarkeit. 

In diesem Seminar stelle ich eine einfache,  
alternative Vorgehensweise vor, die auf allen 
Malgründen funktioniert und absolut stabil und  
temperaturunempfindlich ist. 

Die Wirkung ist vertraut, der Arbeit mit Wachs  
sehr ähnlich, geprägt durch transparente Schichten 
mit den oben aufgeführten Vorteilen.

Die Vorgehensweise ist einfach und überall zu  
realisieren. Sicher auch eine Bereicherung für  
alle die weiterhin mit Wachs arbeiten. 

Wir kombinieren das neu erlernte auch mit colla-
gierten Schichten, Zeichnung und malerischen 
Flächen.

Termin: 12.06.23 - 16.06.23 | Kursnummer: 23R6-12
Kurstage: 5 Tage | Uhrzeit: 10:00 - 17:00 Uhr
Kursgebühr: 495,00 €
Teilnehmer: 6 - 12 | Dozenten: Rainer Kaiser
Ort: Bei St. Ursula 12

Mischtechnik

Rainer Kaiser

geboren 1960 in Bad Wöris-
hofen I 1980 - 1985 Studium 
Gestaltung, FH Augsburg I 
1996 erste Veröffentlichung 
„Reiseskizzen“ I 1997 
„Mischtechniken“ I 1997-2007 
Lehrauftrag der Universität 
Augsburg I 1999 Große 
Sommerausstellung Haus 
der Kunst, München I 2000 
Kunstpreis der Stadt Senden I 
2000 Kunstpreis der Stadt 
Gersthofen | 2016 Schäfer 
Kunstpreis, Kunstverein 
Schwabmünchen
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Crossover 2.0 | Fotografieren | Collagieren | 
Übermalen | Überdrucken

Die Fotografie nimmt, mit Recht, in der zeitge- 
nössischen Kunst einen immer höheren Stellenwert 
ein. Durch die Möglichkeiten der Digitalfotografie 
eröffnen sich nun für jeden Kunstschaffenden, auch 
ohne große Fotoausrüstungen, viele spannende 
neue Möglichkeiten, mit Farbe und Form zu spielen.

Zuerst gilt es, die Wahrnehmung zu schärfen. Unser 
Umfeld, sei es die Natur oder das urbane Leben, 
bietet uns dazu jede Menge von Form- und Farb-
eindrücken, die weit entfernt sind von den üblichen 
Sehgewohnheiten. Wir begeben uns mit der Digital-
kamera auf Spurensuche. Auch mitgebrachte 
Fotografien und eigene Arbeiten können als Motiv 
dienen und werden beim Fotografieren verfremdet.

Verschiedenste Techniken und Kombinations-
möglichkeiten von Fotoarbeiten, zeichnerischen  
und malerischen Elementen werden gemeinsam 
erarbeitet: Durch Collagieren, Überlagern, Über-
drucken und Fragmentieren in Schichten entstehen 
viele neue Spielformen. 

Cyanotypie, fotografischer Leporello, Übermalung, 
Inkwash, Monotypie, Collage und Decollage, 
Siebdruck auf Fotografie sind Teil des Programms 
und erweitern die individuellen Möglichkeiten.

Während des Kurses steht ein Großformatdrucker 
zur Verfügung, um die Arbeiten fertigzustellen oder 
weiterzuverarbeiten.

Termin: 24.07.23 - 28.07.23 | Kursnummer: 23R7-24
Kurstage: 5 Tage | Uhrzeit: 10:00 - 17:00 Uhr
Kursgebühr: 620,00 € inkl. Kursassistenz
Teilnehmer: 6 - 12 | Dozenten: Rainer Kaiser
Ort: Bei St. Ursula 12

Mischtechnik

Rainer Kaiser

geboren 1960 in Bad Wöris-
hofen I 1980 - 1985 Studium 
Gestaltung, FH Augsburg I 
1996 erste Veröffentlichung 
„Reiseskizzen“ I 1997 
„Mischtechniken“ I 1997-2007 
Lehrauftrag der Universität 
Augsburg I 1999 Große 
Sommerausstellung Haus 
der Kunst, München I 2000 
Kunstpreis der Stadt Senden I 
2000 Kunstpreis der Stadt 
Gersthofen | 2016 Schäfer 
Kunstpreis, Kunstverein 
Schwabmünchen
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Siebdruck auf transparente Bildträger
Fotografie | Zeichnung | Malerei

Acrylglas, Glas, transparente Folien und gewachste 
Papiere sind an sich schon faszinierende 
Materialien. Durch Schichtung entstehen Räumlich-
keit und Tiefe, fotografische, zeichnerische und 
malerische Elemente können so kombiniert werden.

Wir beginnen, mit einfachen Mitteln Siebe  
herzustellen, ohne Chemie und Lösungsmittel.  
Das Ergebnis ist verblüffend und bietet viele 
Möglichkeiten.

Zusätzlich ermöglicht ein neues Verfahren die  
leichte Herstellung von Sieben. Als Vorlagen dienen 
herkömmliche Laserdrucke oder Kopien, die direkt 
ohne aufwendige Filmherstellung auf das Sieb-
material kopiert werden.

Auch der klassische Siebdruck mit Easy Blue wird 
in vereinfachter Form geübt und stellt eine gute 
weitere Variante dar.

Durch die Vereinfachung des Druckvorganges  
können in kürzester Zeit spannende Siebdrucke  
auf Papier entstehen. Da die Herstellung technisch 
völlig unkompliziert ist, kann man sich ganz der 
Komposition und dem künstlerischen Konzept  
widmen. Auch der Druck auf andere Materialien wie 
Leinwand, Metall oder Glas ist Teil des Programms, 
interessant für alle, die Fotografie und andere 
Strukturen in ihre Malerei einfließen lassen möchten.

Termin: 17.10.23 - 20.10.23 | Kursnummer: 23R10-17
Kurstage: 4 Tage | Uhrzeit: 10:00 - 17:00 Uhr
Kursgebühr: 495,00 € inkl. Kursassistenz
Teilnehmer: 6 - 12 | Dozenten: Rainer Kaiser
Ort: Bei St. Ursula 12

Mischtechnik

Rainer Kaiser

geboren 1960 in Bad Wöris-
hofen I 1980 - 1985 Studium 
Gestaltung, FH Augsburg I 
1996 erste Veröffentlichung 
„Reiseskizzen“ I 1997 
„Mischtechniken“ I 1997-2007 
Lehrauftrag der Universität 
Augsburg I 1999 Große 
Sommerausstellung Haus 
der Kunst, München I 2000 
Kunstpreis der Stadt Senden I 
2000 Kunstpreis der Stadt 
Gersthofen | 2016 Schäfer 
Kunstpreis, Kunstverein 
Schwabmünchen
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Freigeist und Weitsicht

Wir arbeiten auf großen Formaten, erst wild,  
frei und abstrakt und regulieren dann nach  
akademischen Bildlösungen. Je nach deiner  
persönlichen Geschwindigkeit und deinem  
eigenen Rhythmus arbeitest du konzentriert  
ein großes, tolles Werk aus oder versuchst dich 
gleichzeitig in mehreren Formaten. Wir aalen  
uns in selbst gemischten Farben aus Pigmenten 
und Bindern und Acrylfarben. Die wichtigsten 
Kontraste der Malerei erarbeiten wir uns und  
üben diese am großen Format. Die Themen  
erarbeiten wir anhand deiner Schwerpunkte  
und Interessen. Hier sehen wir uns an, wie du 
einen spannenden Bildaufbau erzielst und  
locker in der Malerei bleibst.

Termin: 11.03.23 - 12.03.23 | Kursnummer: 23DK3-11
Kurstage: 2 Tage | Uhrzeit: 10:00 - 17:00 Uhr
Kursgebühr: 200,00 € - kostenloses Mittagessen
Teilnehmer: 6 - 12 | Dozenten: Daniela Kammerer
Ort: Kloster St. Stephan

Malerei  57

Daniela Kammerer

STUDIUM:
Akademie der Bildenden Künste, 
München | Hochschule Augsburg, 
Grafik-Design | Uni Augsburg, 
Kunstpädagogik, Ethnologie 
LEHRE:
Zeichnung, Illustration, Malerei,
Medien, Siebdruck, 
Kunsttherapie, Kultur-
management: Uni Augsburg, 
Campus Naturalis, Hochschule 
Augsburg
WORK:
2020 Wissenschaftliche Mit-
arbeiterin Uni Eichstätt | Aufbau 
Sommer Akademie Landsberg | 
bis 1998 Inhaberin Agentur M•A•D
zahlreiche Preise+Ausstellungen
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MaSkeNwÄxel

In der Schriftsprache haben wir uns auf eine 
Rechtschreibform geeinigt. Im täglichen gesell-
schaftlichen Leben wahren wir auch meist eine 
gewisse Form – tragen sozusagen eine 
„Alltagsmaske“. Gehen in dieser „Form“ jedoch 
nicht auch Facetten von uns verloren? Wünschen 
wir uns nicht manchmal hinter die Maske des 
Clowns zu schlüpfen, einen Bösewicht zu spielen 
oder der Welt die Zunge herauszustrecken? Im 
künstlerischen Prozess können wir diese Teile in 
uns neu entdecken.

Zunächst erarbeiten wir uns eine Maske aus Ton. 
Beim Modellieren können wir mit diesem flexiblen 
Material erforschen, welche Maske sich in uns zei-
gen möchte. Danach trauen wir uns ans Holz, um 
frei nach dieser Vorlage mit Bildhauereisen „unsere 
Maske“ herauszuschlagen. Nach Hause gehen wir 
mit einem belebten „Stück Holz“, das eine neue 
Facette von uns in sich trägt. 

Termin: 25.09.23 - 27.09.23 | Kursnummer: 23S9-25
Kurstage: 3 Tage | Uhrzeit: 10:00 - 17:00 Uhr
Kursgebühr: 270,00 €
Teilnehmer: 5 - 12 | Dozenten: Sascha Kempter
Ort: Bei St. Ursula 12

Bildhauerei

Sascha Kempter

geboren 1970 in Singen 
1993 - 1995 Holzbildhauerschule 
Oberammergau I 2002 - 2005 
Ausbildung zum Kunstthera-
peuten am IKT-München | 
1999 Kunstförderpreis der 
Stadt Neusäß I 2004 2. Kunst- 
preis der Stadt Mering zu 
„Sinnsuche“ I 2005 Kunst-
förderpreis der Stadt Augsburg 
2006 Skulpturengarten Holz-
bildhauerprojekt

 59Besenstiel mit Selbstporträt
Alltagsschnitzereien

Kürzlich habe ich aus der Not einen schön 
geschnitzten Haselnussstecken in einen Besenstiel 
umgewandelt … seitdem ist das Kehren ein ganz 
neues Erlebnis.

Die Ästhetisierung des Alltags ist zwar zu einer 
eigenen Branche geworden, doch was darin meist 
fehlt, ist die persönliche Note, die eigene Idee, der 
individuelle Schliff (Schnitt).
Messergriff, Korkenzieher und vieles mehr können 
wir selbst künstlerisch gestalten.

Mit einem Stück Holz, etwas Geschick und einem 
scharfen Messer können wir mit Hingabe und 
Freude am Schnitzen einen Gebrauchsgegenstand 
verändern, ergänzen oder neu kreieren.
Wir lernen das Messer selbst zu schleifen, um mit 
dessen scharfer Schneide sicher und geschickt 
dem Holz Formen, Gesichter und Figuren zu ent-
locken.  

Vielleicht wird es ja ein Besenstiel mit Selbstporträt 
– ach, lassen wir uns überraschen!

Termin: 02.01.23 - 04.01.23 | Kursnummer: 23S1-2
Kurstage: 3 Tage | Uhrzeit: 10:00 - 17:00 Uhr
Kursgebühr: 270,00 € - kostenloses Mittagessen
Teilnehmer: 5 - 14 | Dozenten: Sascha Kempter
Ort: Kloster St. Stephan





Schweres leicht sein lassen | Druck- und Draht 

Drähte, Bleche, verbogene Teile, Bruchstücke,  
wettergegerbte Farbschichten, rostige Strukturen: 
die Zeit schafft erzählerische Formen und feine 
Farben. Ein Fundstück gibt den Impuls, prägt die 
Druckplatte oder wird Teil deiner Arbeit.

Wir drucken auf zartem Papier und transparentem 
Material. Wir biegen und drahten. Die Drucke sind 
leicht, der Draht trägt gut. Licht und Zufall schaffen 
neue Formen und Strukturen.

Es entstehen eigenwillige Drucke, Collagen und 
drahtige Objekte.

Termin: 27.04.23 - 30.04.23 | Kursnummer: 23SK4-27
Kurstage: 4 Tage | Uhrzeit: 10:00 - 17:00 Uhr
Kursgebühr: 380,00 €
Teilnehmer: 6 - 12 | Dozenten: Sabine Kinder
Ort: Bei St. Ursula 12

Drahten – Drucken – Formen finden
Druck – Draht – Papier

Ob neu, ob alt, gefaltet oder verblichen, zerknittert 
oder glattgestrichen, zum Beschreiben, zum 
Bemalen, zum Zerknüllen, zum Verhüllen, zarte 
Blätter, bunte Seiten, dicke Pappen, zum Drucken, 
zum Kleben, zum Nähen.

Kleine feine, lange Bahnen, freie Formen  
schweben lassen.

Stapelweise wartet es. Holt es aus der Sammel-
kiste. Auf zum Um- und Neugestalten.

Wie viel Wunder hat Papier?

Termin: 13.10.23 - 16.10.23 | Kursnummer: 23SK10-13
Kurstage: 4 Tage | Uhrzeit: 10:00 - 17:00 Uhr
Kursgebühr: 380,00 €
Teilnehmer: 6 - 12 | Dozenten: Sabine Kinder
Ort: Bei St. Ursula 12
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geboren 1959 | seit 1997  
intensive Fortbildung und 
Auseinandersetzung mit 
Malerei, Zeichnung und 
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Kissing | seit 2009 frei-
berufliche Lehrtätigkeit und 
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30 Bilder in 3 Tagen | Bildserien

Impulsiv, spontan, ohne viel zu überlegen machen 
wir 30 kleine Zeichnungen (DIN A5) und suchen 
davon die gelungenen Arbeiten aus. Alle übrigen 
Blätter werden weiter bearbeitet. Dann suchen wir 
wieder die guten Bilder aus und nehmen uns den 
Rest erneut vor – solange, bis wir mit allen 30 
Bildern zufrieden sind – wir geben kein Blatt auf!

Nach jedem Durchgang werden die 
Zeichenmaterialien gewechselt: Stifte, Deckfarben, 
Aquarellfarben, Tusche, Kugelschreiber, Kreide etc. 
Oft gibt ein Blatt den Impuls für das nächste – und 
sollte der Malfluss ins Stocken geraten, überlegen 
wir nicht lange, sondern gehen einfach weiter zum 
nächsten Bild.

Die Vielzahl der Blätter und das kleine Format 
erleichtern einen unbekümmerten Zugriff. Als 
Anregungen dienen uns Fotos, Gegenstände, 
Personen, Texte, Szenen. Der Materialmix begün-
stigt fantasieanregende Zufälle, die der Arbeit oft 
eine überraschende Wendung geben. Mit jeder 
gelungenen Arbeit wächst der Mut ...

Termin: 06.02.23 - 08.02.23 | Kursnummer: 23GK2-6
Kurstage: 3 Tage | Uhrzeit: 10:00 - 17:00 Uhr
Kursgebühr: 270,00 € - kostenloses Mittagessen
Teilnehmer: 6 - 12 | Dozenten: Georg Kleber
Ort: Kloster St. Stephan

Porträtzeichnen
Zeichnen nach Modell und Selbstporträt

Punkt, Punkt, Komma, Strich, fertig ist das 
Angesicht. Die Vorstellung vom menschlichen 
Gesicht ist fest in uns verankert: Augen, Nase, 
Mund – und das Ganze symmetrisch.
Diese frontale Sicht erscheint uns als die „normale“,  
die am leichtesten zu zeichnen ist, weil sie dem 
Schema entspricht, das wir kennen. 
Neigt oder dreht sich der Kopf, stimmt das Schema 
nicht mehr. Das sehen wir zwar, wollen es aber 
nicht wahrhaben und geraten in einen Konflikt  
zwischen Sehen und Wissen. Wir werden unsicher 
und machen Fehler. Was tun?
Hinschauen! Gezielte Übungen bringen uns dazu, 
unvoreingenommen wahrzunehmen. Wir betrachten 
das Modell aus ungewöhnlichen Blickwinkeln, 
beachten Zwischenräume, zeichnen nur Schatten 
und üben uns im „Blindzeichnen“. Unsere schema-
tische Vorstellung kann zu diesen Wahrnehmungs-
übungen nichts beitragen, zieht sich zurück und 
macht den Weg frei für das pure Sehen. 
Plötzlich wird es einfach. Auch Anfängern gelingt  
es mit dieser Methode, dem Modell ähnliche und 
ausdrucksstarke Porträts zu schaffen.

Termin: 01.11.23 - 02.11.23 | Kursnummer: 23GK11-1
Kurstage: 2 Tage | Uhrzeit: 10:00 - 17:00 Uhr
Kursgebühr: 190,00 € | Modellhonorar wird anteilig 
berechnet, ca. 15,- bis 30,- €, je nach Teilnehmerzahl.
Teilnehmer: 6 - 12 | Dozenten: Georg Kleber
Ort: Bei St. Ursula 12
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Geboren 1956 in Markt 
Rettenbach | Studium 
Kunstpädagogik Universität 
Augsburg | mehrere 
Kunstpreise | Ausstellungen im 
In- und Ausland | Lehraufträge 
an den Universitäten
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Autor der Bücher 
„Künstlerisches Aktzeichnen“, 
„30 Bilder in 3 Tagen“ und  
„Mit Skizzenbuch und Bleistift 
unterwegs“, Edition Michael 
Fischer
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Experimentelle Zeichnung / Raumzeichnung

Es ist ein Workshop für Wagemutige und Spiel-
freudige, für Leute, die Zeichnung weit abseits der 
klassischen Zeichentechniken erleben wollen. Wer 
von sich sagt: „Ich kann nicht zeichnen“; ist hier 
willkommen, und wer begnadeter Zeichner ist, darf 
für diese Zeit alles bisher Erlernte auf die Seite 
legen und freie, unkonventionelle Zeichentechniken 
erproben.

Wir wollen Linien finden, die den einmaligen, un-
wiederholbaren Augenblick speichern. Sie warten  
in den Hindernissen und Stolperfallen, die wir uns 
bauen, in äußeren Reizen wie Musik, Arbeits-
geräuschen, Vogelgezwitscher etc.

Ungewöhnliche Zeichenwerkzeuge werden zum 
Einsatz kommen.

Darüber hinaus wird uns die Raumzeichnung 
beschäftigen, die uns später wieder den Weg in  
die Zweidimensionalität weisen kann. John Cage 
steht Pate für diesen Kurs.

Termin: 09.10.23 - 12.10.23 | Kursnummer: 23JK10-9
Kurstage: 4 Tage | Uhrzeit: 10:00 - 17:00 Uhr
Kursgebühr: 530,00 €
Teilnehmer: 6 - 12 | Dozenten: Jürgen Klugmann
Ort: Bei St. Ursula 12

Mischtechnik

Jürgen Klugmann

*1963, Ausbildung zum 
Buchhändler | Studium der 
Malerei am Zeicheninstitut der 
Universität Tübingen (Prof. 
Martin Schmid)
2002 Stadtmalerstipendium 
Gmünd 
2006 – 2008 Stipendium der 
pro arte Kunststiftung Ulm
2010 – 2013 Aufenthalt in Rom
2018 VIF-Kunstpreis Völklingen
2021 Stipendium zur 
Förderung der künstlerischen 
Praxis des Landes Baden-
Württemberg
2022 Stipendium SAW, New 
York
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Christofer Kochs

1969 geboren in Osnabrück |
1992 Beginn des Studiums an 
der Akademie der Bildenden 
Künste München |  
1996 Meisterschüler bei Prof. 
Berger | 2000 - 2007 ausge-
wählte Lehraufträge an der  
FH Augsburg, der Universität 
Dortmund und Alanus, 
Hochschule Bonn | zahlreiche 
Preise und Stipendien | 
Ausstellungen und Galeriever-
tretungen im In- und Ausland

 67Muster | Gültig
Raster und Rhythmus im Bild

Wir wollen uns mit Muster, Rhythmus und Orna-
ment beschäftigen.

Zugegeben – nicht die ersten Begriffe, die einem 
beim Thema eigenständige Malerei einfallen – 
zumal das Ornament in der Kunst oft missver-
standen wird – als zu gefällig!

Dabei kann das Muster einen tollen Bildgrund 
erzeugen, Rhythmus schaffen und die finale 
Bilderzählung etablieren. In der zeitgenössischen 
Kunst hat es einen festen Platz.

Termin: 10.02.23 - 12.02.23 | Kursnummer: 23CK2-10
Kurstage: 3 Tage | Uhrzeit: 10:00 - 17:00 Uhr
Kursgebühr: 315,00 € - kostenloses Mittagessen
Teilnehmer: 6 - 12 | Dozenten: Christofer Kochs
Ort: Kloster St. Stephan





Richtungswechsel
Neue Wege in der Bildfindung

Jede und jeder kennt das. Manchmal steckt man 
fest und muss die Richtung in der Arbeit wechseln, 
um wieder frei und locker zu werden. Das wollen 
wir anhand von interessantem Material und verän-
derten Arbeitsprozessen tun. Spaß und etwas Mut 
gehören dazu. Anhand von kleinen thematischen 
Aufgaben werden wir uns den Richtungswechseln 
annähern.

Termin: 15.04.23 - 16.04.23 | Kursnummer: 23CK4-15
Kurstage: 2 Tage | Uhrzeit: 10:00 - 17:00 Uhr
Kursgebühr: 220,00 €
Teilnehmer: 6 - 12 | Dozenten: Christofer Kochs
Ort: Bei St. Ursula 12

Kugelschreiber Zeichnung

Kugelschreiber finden sich überall. Sie sind 
Werbegeschenke und gelten nicht als künstlerisch 
wertvolles Material. Das ist aber weit gefehlt. Denn 
es lässt sich wunderbar damit zeichnen, wie ein 
Blick in die aktuelle zeitgenössische Kunst zeigt. 
Dazu werden wir im Kurs Schablonen bauen, mit 
denen wir zeichnerisch agieren wollen. Insgesamt 
ist also wenig Material für den Kurs erforderlich!

Termin: 15.07.23 - 16.07.23 | Kursnummer: 23CK7-15
Kurstage: 2 Tage | Uhrzeit: 10:00 - 17:00 Uhr
Kursgebühr: 220,00 €
Teilnehmer: 6 - 12 | Dozenten: Christofer Kochs
Ort: Bei St. Ursula 12

Mischtechnik

Christofer Kochs

1969 geboren in Osnabrück |
1992 Beginn des Studiums an 
der Akademie der Bildenden 
Künste München |  
1996 Meisterschüler bei Prof. 
Berger | 2000 - 2007 ausge-
wählte Lehraufträge an der  
FH Augsburg, der Universität 
Dortmund und Alanus,  
Hochschule Bonn | zahlreiche 
Preise und Stipendien | 
Ausstellungen und Galeriever-
tretungen im In- und Ausland
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Der kleine Serientäter

Das kleine, feine Bild kann vielschichtig und sehr 
präsent in seiner Ausdruckskraft sein. Im kleinen 
Format lassen sich starke Emotionen oder verrück-
te Einfälle leichter bündeln. 

Als Basis legen wir spielerisch Fragmente von 
Monotypie, Transfer und Collage an, die mit 
Malerei, Zeichnung und Wachs veredelt werden 
kann. Im kleinen Format können wir wunderbar 
seriell arbeiten und dennoch Individualisten ent- 
stehen lassen. Zärtlich, grob, kämpferisch oder 
bedacht können individuelle Bildideen durch die 
reduzierte Größe schnell und lustvoll umgesetzt 
werden. Auf das Wesentliche reduzierte, verspielte, 
humorvolle oder tiefgründige Geschichten entstehen 
im Handumdrehen. Lasst uns zusammen mit viel 
Freude am großartigen kleinen Format viele, in 
Schichtungen aufgebaute, Schätze bergen.

Termin: 27.01.23 - 29.01.23 | Kursnummer: 23MK1-27
Kurstage: 3 Tage | Uhrzeit: 10:00 - 17:00 Uhr
Kursgebühr: 290,00 € - kostenloses Mittagessen
Teilnehmer: 6 - 12 | Dozenten: Monika Kössl
Ort: Kloster St. Stephan

Körperformen tasten

Wir loten mit gezielten Vorübungen – sowohl mit 
Modell, als auch mittels eigener mitgebrachter foto-
grafischer Vorlagen – spannende Bildnisse von 
Menschen in ihrer Gesamterscheinung aus. Körper 
oder spannende Ausschnitte werden malerisch 
oder zeichnerisch eingefangen. Entwürfe überarbei-
ten wir radikal oder arrangieren sie frech auf neue 
Bildträger zu Kompositionen mit Aussagekraft. 
Freie Figurationen können entstehen – hingehaucht 
in suchenden, feinen Linien oder statuenartig ver-
dichtet zu formfesten, massiven Körperflächen. Von 
der realistischen Darstellung bis zur Abstraktion. 
Alles ist erlaubt. Ziel ist es nicht, ein perfektes 
Abbild des menschlichen Körpers zu schaffen, son-
dern den Körperformen abstrahiert zu huldigen und 
zur eigenen Aussage zu finden.

Termin: 11.02.23 - 12.02.23 | Kursnummer: 23MK2-11
Kurstage: 2 Tage | Uhrzeit: 10:00 - 17:00 Uhr
Kursgebühr: 200,00 € - kostenloses Mittagessen
Teilnehmer: 6 - 12 | Dozenten: Monika Kössl
Ort: Kloster St. Stephan
Modellhonorar wird im Kurs anteilig berechnet, 
ca. 10,- bis 20,- €, je nach Teilnehmerzahl.
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geb. 1960 in Kaufbeuren |
1992 Studium Kunstpädagogik 
Magister Artium Universität 
Augsburg  | Lehraufträge 
Universität Augsburg: Akt und 
Anatomie | seit 1996 Aus-
stellungen und Ausstellungs-
beteiligungen im Raum 
Augsburg, Allgäu, München | 
seit 2000 freiberufliche Lehr-
tätigkeit und freischaffende 
Künstlerin | 2001 Kunstförder-
preisträgerin Kissing
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Entdeckungsreise
Spurensuche in Serie

Die Basis dieser vielschichtigen Arbeiten bauen  
wir spielerisch mit flotten Untermalungen, Zeichen-
übungen, Formensuche und Farbmischungen auf. 
Durch Collagieren, Überdrucken, Transfer, Frottage- 
techniken und Überzeichnen schaffen wir transpa-
rente oder deckende Lagen, die den Bildaufbau 
maßgeblich prägen.

Alles ist erlaubt, was der spannenden Komposition 
dienlich ist und Spaß macht. Subtil schimmernde 
Farben, Formen und die Schichtungen verschiede-
ner Materialien im Bildraum erzeugen eine  
unvergleichliche Tiefenwirkung. Gekrönt mit  
transparenten, weichen Wachsschichten können 
individuell erzählte, freche, wilde, rebellische oder 
ganz sanfte Bild-Geschichten entstehen. Der Kurs 
ist für jeden geeignet, der experimentierfreudig ist.

Termin: 07.07.23 - 09.07.23 | Kursnummer: 23MK7-7
Kurstage: 3 Tage | Uhrzeit: 10:00 - 17:00 Uhr
Kursgebühr: 290,00 €
Teilnehmer: 6 - 12 | Dozenten: Monika Kössl
Ort: Bei St. Ursula 12
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Monika Kössl

geb. 1960 in Kaufbeuren
1992 Studium Kunstpädagogik 
Magister Artium Universität 
Augsburg  | Lehraufträge 
Universität Augsburg: Akt und 
Anatomie | seit 1996 Aus-
stellungen und Ausstellungs-
beteiligungen im Raum 
Augsburg, Allgäu, München | 
seit 2000 freiberufliche Lehr-
tätigkeit und freischaffende 
Künstlerin | 2001 Kunstförder-
preisträgerin Kissing

Freie Figuration unter Wachs

Wir loten mit gezielten Methoden der Vereinfachung 
– frei und schnell – spannende Bildnisse des 
Menschen aus. Hauchen entschleunigte Blind-
zeichnungen aufs Papier, scribbeln locker und 
tasten uns -–via Modell und inspirierender Bild-
vorlagen – an die Körperlandschaft heran. Körper 
oder spannende Ausschnitte werden malerisch und 
zeichnerisch eingefangen. 

Entwürfe überarbeiten wir radikal und arrangieren 
sie frech zu Kompositionen mit Aussagekraft. Freie 
Figurationen können entstehen. Sei es im Spiel 
suchender, feiner Linien oder statuenhaft verdichtet 
zu formfesten, massiven Körperflächen. Von der 
realistischen Darstellung bis zur Abstraktion – alles 
ist erlaubt. Wer möchte, setzt den frei angelegten 
Formen mit Wachs eine seidig schimmernde Krone 
auf.

Termin: 03.03.23 - 05.03.23 | Kursnummer: 23MK3-3
Kurstage: 3 Tage | Uhrzeit: 10:00 - 17:00 Uhr
Kursgebühr: 290,00 € - kostenloses Mittagessen
Teilnehmer: 6 - 12 | Dozenten: Monika Kössl
Ort: Kloster St. Stephan



Dem Körper auf der Spur

Im Spiel mit der Linie entdecken wir den mensch-
lichen Körper als Landschaft und studieren die 
Fülle seiner Formen. Wir lernen vielfältige 
Techniken kennen, die es uns leicht machen der 
Anatomie des Körpers auf die Spur zu kommen. 
Ob durch die tänzerische Linie, durch lockeres 
Scribbling, eher malerisch aus dem Fleck modelliert 
oder aus der nassen Farbe gewischt: Hier findet 
jeder die passende Methode sich dem Formen-
reichtum der Körperlandschaft anzunähern. Basis-
kenntnisse der Anatomie, Komposition und 
Proportionslehre werden im Kurs vermittelt oder 
vertieft. Der geschärfte Blick und das erweiterte 
Formenrepertoire bereichern Ihre gesamte künst-
lerische Arbeit. Das Konzept wird allen Teilnehmern 
ausgehändigt und dient als kleines Nachschlage-
werk für das eigene Schaffen. Auch für Einsteiger 
sehr gut geeignet. Nur Mut!

Termin: 12.08.23 - 13.08.23 | Kursnummer: 23MK8-12
Kurstage: 2 Tage | Uhrzeit: 10:00 - 17:00 Uhr
Kursgebühr: 200,00 €
Teilnehmer: 6 - 12 | Dozenten: Monika Kössl
Ort: Bei St. Ursula 12

Sommerakademie



Experimentierfreudiges Aktzeichnen

Vielschichtig, einfach, schnell und frei. Wir  
skizzieren Körperformen mit gezielten Methoden 
der Vereinfachung und hoher Geschwindigkeit.  
Wir hauchen entschleunigte Blindzeichnungen  
aufs Papier, wischen Körperformen aus der nassen 
Farbe und modulieren Figuren aus dem Fleck  
heraus. 
Wir schöpfen vielfältige Möglichkeiten aus, um  
das Große und Ganze des menschlichen Körpers 
besser zu verstehen und zugleich zu abstrahieren. 
Mutig und frech überarbeiten wir Zeichnung  
malerisch, überziehen sie mit transparenten Wachs-
schichten und betonen gezielt Ritzungen mit Farbe. 
Ob nackt, fein-gerippt oder in Seide eingepackt  
entpuppt sich die Körperform kompakt. Der Kurs  
ist für alle experimentierfreudigen Formsucher 
geeignet.

Termin: 03.11.23 - 05.11.23 | Kursnummer: 23MK11-3
Kurstage: 3 Tage | Uhrzeit: 10:00 - 17:00 Uhr
Kursgebühr: 290,00 €
Modellhonorar wird im Kurs anteilig berechnet,  
ca. 20,- bis 30,- Euro, je nach Teilnehmerzahl. 
Teilnehmer: 6 - 12 | Dozenten: Monika Kössl
Ort: Bei St. Ursula 12

Akt  75

Monika Kössl

geb. 1960 in Kaufbeuren |
1992 Studium Kunstpädagogik 
Magister Artium Universität 
Augsburg  | Lehraufträge 
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Malen zwischen 4 Ecken
Bildnerische Grundlagen

Dieser Kurs vermittelt mit aufeinander aufbauenden 
Übungen bildnerische Grundlagen und Strategien. 
Konkrete Finger- und Wahrnehmungsübungen sind 
für den Einstieg in diese Arbeit wesentlich. 
Bildnerische Prozesse werden gemeinsam und 
individuell erarbeitet. Spielerisch wird das zeichne-
rische und malerische Wissen erweitert und die 
Sensibilität  
mit den gestalterischen Mitteln geschult.

Teilnehmende werden ermutigt, das jeweils 
Wahrgenommene intensiver zu erkunden und 
umzusetzen. Jeder Kurstag beinhaltet einen 
anderen Fokus. Zeichnung und Malerei werden 
sich ergänzen. 

Bevorzugtes Malmaterial hierbei sind Acrylfarben. 
Geeignet für Interessierte mit und ohne Vorkennt-
nissen.

Termin: 13.02.23 - 17.02.23 | Kursnummer: 23KS2-13
Kurstage: 5 Tage | Uhrzeit: 10:00 - 17:00 Uhr
Kursgebühr: 520,00 € - kostenloses Mittagessen
Teilnehmer: 6 - 12 | Dozenten: Stefan Kübler
Ort: Kloster St. Stephan
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1968 in Balingen geboren, lebt 
und arbeitet in Dresden |
1994 - 1996 Studium Design, 
FH Anhalt Dessau
1996 - 2001 Studium Malerei, 
Hochschule für Bildende 
Künste Dresden
2001 Diplom | 2001- 2003 
Meisterschüler von Prof. Ralf 
Kerbach | 2020 - 2021 
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Paper Art

Allerlei Papierarten bieten sich für unsere außer-
gewöhnlichen Papiergeschichten an. 

Verfremdungen der Papiere erzielen wir mit  
einfachen Drucktechniken sowie malerisch und 
zeichnerisch. 

Papierfragmente geschnitten, gerissen, gefaltet 
warten nun auf eine spannende Komposition! 

Wir beginnen mit Kleinformaten und wechseln  
dann großformatig auf die Leinwand.

Eine Serienzauberei besonderer Art.
Papier doch mit!

Termin: 30.01.23 - 02.02.23 | Kursnummer: 23RK1-30
Kurstage: 4 Tage | Uhrzeit: 10:00 - 17:00 Uhr
Kursgebühr: 360,00 € - kostenloses Mittagessen
Teilnehmer: 6 - 12 | Dozenten: Renate Kutke
Ort: Kloster St. Stephan

TUSCHELN mit WACHS
„Am Anfang war es laut und dann wurde es 
immer leiser.“

Ein lautes Auftreten zum START mit Papier, Tusche 
und Zeichnungen. Leise streicht Wachs vereinzelt 
über die Papierschichtungen. Tuscheflächen 
flüstern sanft über die Papier- und Wachsflächen. 
Neues tut sich auf! Jetzt beginnt die Reduzierung 
mit Acrylfarbe oder Papierschichtungen. Eine Idee? 
Dann los! Wachs ist vielseitig. Versiegelungen, 
weiche Übergänge, harte Vertiefungen. Farb-, 
Papier- und Wachsschichten überlagern und 
ergänzen sich.

Das Aufbrechen angelegter Schichten bringt tief 
verborgene Geheimnisse erneut ans Tageslicht. 
Starke Konturen, Höhen und Tiefen werden durch 
spezielle Farbbearbeitung hervorgehoben – Neues 
entsteht.

Termin: 18.02.23 - 19.02.23 | Kursnummer: 23RK2-18
Kurstage: 2 Tage | Uhrzeit: 10:00 - 17:00 Uhr
Kursgebühr: 200,00 € - kostenloses Mittagessen
Teilnehmer: 6 - 14 | Dozenten: Renate Kutke
Ort: Kloster St. Stephan
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geboren 1966 |  
2003 Gemeinschaftsatelier 
„PurPur“ | Mitglied Kunstverein 
Lechkiesel, Kissing |  
2004 Kunstförderpreis 
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Softly!

Ein Farbfächer von Pastelltönen schenkt uns 
Frische und Leichtigkeit. Mit Weißpigmenten, 
Acrylweiß und feinster Spachtelmasse mischen  
wir sanfte Farbnuancen, nahe am Weiß gelegen. 
Muschelweiß, Pastellgelb, Pistaziengrün, Rauch-
grau, Sandrosa, staubiges Türkis und Babyblau 
tanzen softly mit Pinsel- und Spachtelauftrag auf 
unserer Leinwand.

Abgetönt – gedämpft – dezent.

Termin: 07.04.23 - 09.04.23 | Kursnummer: 23RK4-7
Kurstage: 3 Tage | Uhrzeit: 10:00 - 17:00 Uhr
Kursgebühr: 300,00 €
Teilnehmer: 6 - 12 | Dozenten: Renate Kutke
Ort: Bei St. Ursula 12



Knalleffekte
Ein Feuerwerk aus Linien und Farben

Strahlendes Theaterorange, giftiges Grün, freches 
Pink, quietschendes Neon tanzen zusammen im 
Lichterspiel.

Die Leuchtkraft treiben wir kühn mit einer 
Dunkelheit voran. Zu vorlaute Töne zähmen wir 
durch Farbtrübungen, Lasuren aus Asche und 
Schichtungen mit Chinapapier.

Expressive Linien unterbrechen Farbflächen und 
verfremden bunte Collagen zu einer vielschichtigen 
Malerei.

Mit Leichtigkeit mischen wir Zwischentöne von  
grell bis unbunt. Rhythmus tut sich auf!

Wir lassen es mal so richtig knallen!

Termin: 17.06.23 - 20.06.23 | Kursnummer: 23RK6-17
Kurstage: 4 Tage | Uhrzeit: 10:00 - 17:00 Uhr
Kursgebühr: 380,00 €
Teilnehmer: 6 - 12 | Dozenten: Renate Kutke
Ort: Bei St. Ursula 12
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Reise der Eisenoxide

Südfrankreich erstrahlt in warmen Ockertönen! 
Gelbe und rote Ockerpigmente zeigen sich in einer 
Vielfalt von Farbabstufungen bis hin zum Neon-
Gelb.

Mit viel Spontanität und Bewegung legen wir mit 
Pinsel, Besen und Spachtel tosende, peitschende, 
sprudelnde, ineinander verflochtene Farbflächen an. 
Vielleicht reist das typische Lavendelblau noch mit?

Pigmente und verschiedene Bindemittel schenken 
uns matte, pudrige und leuchtende Farbtöne.

Bon voyage!

Termin: 16.09.23 - 17.09.23 | Kursnummer: 23RK9-16
Kurstage: 2 Tage | Uhrzeit: 10:00 - 17:00 Uhr
Kursgebühr: 200,00 €
Teilnehmer: 6 - 12 | Dozenten: Renate Kutke
Ort: Bei St. Ursula 12

Gold spielt mit

Hauchfein oder strahlend glänzend spielt die Farbe 
„Gold“ mit anderen Tönen der Acrylmalerei. Satte 
Goldflächen oder nur abgeschwächte Goldspuren 
bringen Sonnenglanz ins Bild. Gold wirkt kraftvoll 
und positiv mit seiner magischen Wirkung.

Warum nicht mal Gold!

Termin: 16.12.23 - 18.12.23 | Kursnummer: 23RK12-16
Kurstage: 3 Tage | Uhrzeit: 10:00 - 17:00 Uhr
Kursgebühr: 290,00 €
Teilnehmer: 6 - 12 | Dozenten: Renate Kutke
Ort: Bei St. Ursula 12
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Buchbinden für Künstler*innen
Falten – schneiden – legen

Auf den vorhandenen Materialfundus zugreifen, 
aus dem Vollen schöpfen und neue Buchstrukturen 
entdecken. Mit dem Basiswissen Buchbinden 
(siehe unten) und den Anleitungen entstehen erste, 
einfache Hefte. Gefolgt von den „Einblattbüchern“. 
Hierzu falten und schneiden wir einzelne, kleinere 
Papierstücke oder einen großen Bogen und 
erobern die dritte Dimension.

Durch zufällige Kombinationen entwickeln sich 
überraschende grafische Linien und Farbflächen. 
Ein künstlerisches, experimentelles Abenteuer! 

(Basiswissen: Rückenstichheftung, Einblatt-Bücher, 
Leporello, japanische Bindung, Schweizer 
Broschur, Criss Cross) 

Eine zusätzliche Überraschung erwartet die 
Teilnehmer*innen!

Termin: 23.01.23 - 27.01.23 | Kursnummer: 23PP1-23
Kurstage: 5 Tage | Uhrzeit: 10:00 - 17:00 Uhr
Kursgebühr: 530,00 € - kostenloses Mittagessen
Teilnehmer: 6 - 12 | Dozenten: Petra Paffenholz
Ort: Kloster St. Stephan

Buchbinden

Petra Paffenholz

Studium Freie Kunst, 
Werkkunsthochschule Köln / 
Kunst- und Textilgestaltung 
Sekundarstufe I  
Freiberufliche Tätigkeiten 
Kostümbildnerin | 
Maskengestalterin im Film- und 
Theaterbereich | Illustratorin für 
Kinder- und Schulbücher |  
Dozentin für Kunst an Schulen 
und anderen öffentlichen 
Einrichtungen |
Als Autorin schrieb sie zwei 
Bücher über Buchbinden.
www.petra-paffenholz.de
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DIE KRAFT DER FARBEN 
Studienjahr für Malerei und Grafik

Der Einsatz von Farbe stellt ein wesentliches 
Gestaltungselement in der Bildenden Kunst dar  
und beeinflusst maßgebend die Wahrnehmung, 
Tiefenwirkung, Stimmung und Symbolik der 
Malerei. 

Je nach Maltechnik, Material und Herangehens-
weise entwickeln wir durch den individuellen 
Gebrauch von Farben eigene Bildsprachen und 
Kunstrichtungen. 

Anfangs beschäftigen wir uns mit den Basics –  
lernen Farbpigmente, unterschiedliche Bindemittel, 
die Wirkung selbst hergestellter Farben und das 
Farben-Mischen kennen. Die Farbkomposition  
wird uns, als einer der wichtigsten Schwerpunkte 
während des gesamten Studienjahres begleiten 
und künstlerisch bereichern.

Das zentrale Ziel dieses Studiums wird sein, sich 
an fünf Wochenenden anhand der verschiedenen 
Farblehren bzw. -theorien und insbesondere ihrer 
praktischen Anwendung und Erweiterung, ein 
Bewusstsein im Umgang mit Farben in der eigenen 
Malerei bzw. Grafik zu schaffen.

Im Lauf des Jahres werden die besten Arbeiten 
aller Teilnehmenden gesammelt und fotografiert. 
Aus dieser Auswahl entsteht ein repräsentativer 
Katalog (Hardcover, ca. 80 Seiten) mit mindestens 
6 Seiten pro TeilnehmerIn.

Studienjahr

Bogdan Pascu

geboren 1969 in Bukarest, 
Rumänien | seit 1985 lebt  
und arbeitet er in Wien |  
1991 - 1996 Studium Malerei 
und Graphik, Akademie der 
Bildenden Künste, Wien |  
1996 Diplom für Malerei mit 
Auszeichnung | seit 1996 
freischaffender Künstler, 
Schulprojekte, Lehrtätigkeit  
im In- und Ausland | seit 1996 
Einzel- und Gruppenaus-
stellungen im In- und Ausland

Termin: 13.01.23 - 12.11.23 | Kursnummer: 23BP1-13SJ
Kurstage: 15 Tage | Uhrzeit: 10:00 - 17:00 Uhr
Kursgebühr: 2010,00 €
Teilnehmer: 6 - 12 | Dozenten: Bogdan Pascu, Mag.art.
Ort: bis einschließlich 19.03.23: Kloster St. Stephan, 
danach Bei St. Ursula 12
 
Fr, 13.01.23, 10:00-17:00 Uhr
Sa, 14.01.23, 10:00-17:00 Uhr
So, 15.01.23, 10:00-17:00 Uhr
Fr, 17.03.23, 10:00-17:00 Uhr
Sa, 18.03.23, 10:00-17:00 Uhr
So, 19.03.23, 10:00-17:00 Uhr
Fr, 12.05.23, 10:00-17:00 Uhr
Sa, 13.05.23, 10:00-17:00 Uhr
So, 14.05.23, 10:00-17:00 Uhr
Fr, 22.09.23, 10:00-17:00 Uhr
Sa, 23.09.23, 10:00-17:00 Uhr
So, 24.09.23, 10:00-17:00 Uhr
Fr, 10.11.23, 10:00-17:00 Uhr
Sa, 11.11.23, 10:00-17:00 Uhr
So, 12.11.23, 10:00-17:00 Uhr
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NARRATIVE MALEREI
Geschichten erzählen in der Bildenden Kunst

Die passende Bildsprache und Form für die  
eigenen Themen und Geschichten zu entwickeln  
ist das Hauptaugenmerk dieses Workshops. 

Bücher, eigene Texte, Träume oder Alltags-
beobachtungen werden unsere Ausgangspunkte 
sein. 

Wir betreiben Recherche, skizzieren nach der 
Natur, entwerfen Bildkompositionen und lösen 
gemeinsam technische Fragen (Acryl, Öl, Tempera, 
grafische Techniken). 

Die Entscheidung über das passende Format ist 
individuell – Leinwand, Urban Sketching, Comix, 
Graphic Novel, Buchillustration – das alles und viel 
mehr ist möglich und willkommen.

Ihrer Fantasie und Kreativität können Sie in diesem 
Kurs freien Lauf lassen.

Termin: 31.07.23 - 04.08.23 | Kursnummer: 23BP7-31
Kurstage: 5 Tage | Uhrzeit: 10:00 - 17:00 Uhr
Kursgebühr: 565,00 €
Teilnehmer: 6 - 12 | Dozenten: Bogdan Pascu, Mag.art.
Ort: Bei St. Ursula 12

Malerei

Bogdan Pascu

geboren 1969 in Bukarest, 
Rumänien | seit 1985 lebt  
und arbeitet er in Wien |  
1991 - 1996 Studium Malerei 
und Graphik, Akademie der 
Bildenden Künste, Wien |  
1996 Diplom für Malerei mit 
Auszeichnung | seit 1996 
freischaffender Künstler, 
Schulprojekte, Lehrtätigkeit  
im In- und Ausland | seit 1996 
Einzel- und Gruppenaus-
stellungen im In- und Ausland

Sommerakademie

 89



Dreambox

Verrücktheiten, Collage, Zeichnung, Leporello- das 
alles findet Platz in der Schachtel. Gearbeitet wird in 
Zigarrenkisten und darüber hinaus. In den Raum 
greifen oder doch lieber zweidimensional bleiben? 
Ein geheimer Inhalt? Extrovertiert oder exaltiert? 
Figürlich? Organisch? Oder ganz still?

Sammlergeist und Experimentierfreude sind 
Voraussetzung für diesen Kurs, geistige Vorarbeit ist 
wünschenswert. Joseph Cornell dient als 
Impulsgeber und sollte vorher konsultiert werden.

Think out of the box. 

Termin: 05.01.23 - 08.01.23 | Kursnummer: 23A1-5
Kurstage: 4 Tage | Uhrzeit: 10:00 - 17:00 Uhr
Kursgebühr: 445,00 € - kostenloses Mittagessen
Teilnehmer: 6 - 13 | Dozenten: Andrea Rozorea
Ort: Kloster St. Stephan 
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Malerei  91Wo die Linie hinführt 2.0

Gesucht und geschenkt, gewachsen und gefunden, 
gezeichnet, genäht, kopiert, gedruckt und gedrah-
tet.

In diesem Intensivkurs gehen wir wieder hinge-
bungsvoll der Linie nach. Sie wird sich aus der 
Beobachtung organischer Formen und deren Zerfall 
entwickeln. 

Es entstehen lange Bahnen, die vielleicht frei im 
Raum schweben oder doch zum Leporello gefaltet 
werden und auf jeden Fall der Frage nachgehen: 
Wo führt die Linie hin?

Die Gruppen werden jeweils drei Tage von einer 
Dozentin geführt. Am vierten Tag findet ein 
Wechsel statt. Die Folge ist maximaler Impuls aus 
unterschiedlichen Perspektiven - grafisch durch 
Sabine Kinder und malerisch durch Andrea 
Rozorea. 

Termin: 17.01.23 - 22.01.23 | Kursnummer: 23A1-17
Kurstage: 6 Tage | Uhrzeit: 10:00 - 17:00 Uhr
Kursgebühr: 665,00 € - kostenloses Mittagessen
Teilnehmer: 12 - 24 | Dozenten: Andrea Rozorea,  
Sabine Kinder | Ort: Kloster St. Stephan

Sabine Kinder &
Andrea Rozorea



Malerei92



Malerei

Andrea Rozorea

geboren 1971 I 1992 - 1998 
Studium der Kunsterziehung,  
Universität Augsburg I 1996, 
1998 und 2005 Kunstförder-
preisträgerin Kissing I seit 1998 
freiberufliche Lehrtätigkeiten 
und freischaffende Künstlerin

 93Farblabor
Freie Malerei

Sei wild, sei ungezwungen und schwing dich frei. 

Tägliche Einstiegsübungen erleichtern dir den 
schnellen Zugang zu neuen Farbräumen. Raus aus 
der Gewohnheit, rein ins frische Farbvergnügen. 
Spielerei inklusive Pigmenten. Gerne groß, unbe-
dingt frei.

Termin: 06.02.23 - 10.02.23 | Kursnummer: 23A2-6
Kurstage: 5 Tage | Uhrzeit: 10:00 - 17:00 Uhr
Kursgebühr: 555,00 € - kostenloses Mittagessen
Teilnehmer: 6 - 13 | Dozenten: Andrea Rozorea
Ort: Kloster St. Stephan 

Kunst treibt Blüten

Blüten im Kopf? Alles, was wächst, wird, welkt, neu 
entsteht - Blüten, Knospen und Gewächse dienen 
in diesem Kurs als Ideengeber und Farbimpuls. 
Weit entfernt von Kitsch, ganz nah am aufgelösten 
Farbenrausch.

Durch lockere Zeichenübungen schwingen sich die 
Formen frei und finden als Linie neuen Platz in der 
Malerei.

Formatsprengend oder eher reduziert? Löst sich 
das Florale am Ende völlig auf? Oder bleiben 
Blüten lesbar? Zeigen sich Köpfe? 

Gearbeitet wird mit Acrylfarben, Spachtelmasse 
und Pigmenten auf Leinwand, gerne auch im  
großen Format.

Termin: 11.04.23 - 14.04.23 | Kursnummer: 23A4-11
Kurstage: 4 Tage | Uhrzeit: 10:00 - 17:00 Uhr
Kursgebühr: 445,00 €
Teilnehmer: 6 - 12 | Dozenten: Andrea Rozorea
Ort: Bei St. Ursula 12





Malerei

Andrea Rozorea

geboren 1971 I 1992 - 1998 
Studium der Kunsterziehung,  
Universität Augsburg I 1996, 
1998 und 2005 Kunstförder-
preisträgerin Kissing I seit 1998 
freiberufliche Lehrtätigkeiten 
und freischaffende Künstlerin

 95Farbe satt

Sich in der Farbe neu erfinden, losgelöst von der 
Form, Farbe an sich, Farbe satt.

Den eigenen Ausdruck im Abstrakten finden und 
verstärken, die Malerei als Prozess erfahren. Den 
Besen schwingen.

Den Pinsel über die großformatige Leinwand tänzeln 
lassen. Welche Farbe bin ich heute?

Termin: 07.08.23 - 11.08.23 | Kursnummer: 23A8-7
Kurstage: 5 Tage | Uhrzeit: 10:00 - 17:00 Uhr
Kursgebühr: 555,00 €
Teilnehmer: 6 - 12 | Dozenten: Andrea Rozorea
Ort: Bei St. Ursula 12 

Freischwingen

Sei wild, sei ungezwungen und schwing dich frei. 

Tägliche Einstiegsübungen erleichtern dir den 
schnellen Zugang zu neuen Farbräumen. Raus 
aus der Gewohnheit, rein ins frische Farbvergnügen. 
Spielerei inklusive Pigmenten. Gerne groß,  
unbedingt frei.

Termin: 12.12.23 - 15.12.23 | Kursnummer: 23A12-12
Kurstage: 4 Tage | Uhrzeit: 10:00 - 17:00 Uhr
Kursgebühr: 445,00 €
Teilnehmer: 6 - 12 | Dozenten: Andrea Rozorea
Ort: Bei St. Ursula 12 

Sommerakademie





Bild auf Bild
Übermalungen

Ausgangspunkt für unsere Arbeit sind Fotos,  
Drucke oder gefundene Bilder. Gerne dürfen sie 
unspektakulär sein, denn sie sind nur Bildträger  
und Spielfläche für unsere Fantasie. Was fehlt dem 
Bild? Was ist zuviel? Wie kann ich die Aussage  
verändern? Wie steigere ich den Ausdruck? 

Dementsprechend übermalen wir die Grundlage,  
bis sie den gewünschten Ausdruck bekommen hat 
und ein neues Bild entstanden ist. Die sichtbare 
Verbindung des Ausgangsmotivs mit der Malerei 
erzeugt einen vielschichtigen Kontrast. Durch die 
Übermalung entstehen formal und inhaltlich mehrere 
Bildebenen, die eine spannende Wirkung ergeben. 

Termin: 18.11.23 - 19.11.23 | Kursnummer: 23SA11-18
Kurstage: 2 Tage | Uhrzeit: 10:00 - 17:00 Uhr
Kursgebühr: 200,00 €
Teilnehmer: 6 - 12 | Dozenten: Andrea Sandner
Ort: Bei St. Ursula 12 

Mischtechnik

Andrea Sandner

geboren 1961 in Rüsselsheim I 
Studium Kunstpädagogik an 
der Universität Augsburg I  
1997 - 2003 Lehrauftrag 
Malerei, Universität Augsburg I 
1994 Debutantenpreis des 
Bayer. Staatsministeriums | 
1998 Schwäbischer Kunstpreis 
Kreissparkasse Augsburg I 
2001 Johann-Georg-Fischer-
Kunstpreis, Marktoberdorf |
2003 2. Preis des Wettbewerbs 
Stadt.Markt.Dorf.Verwandlun-
gen. der Stadt Marktoberdorf
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Crash-Kurs für Intagliotypie
3 Tage intensiver Schnupperkurs

Drei Tage für Neugierige, die wissen wollen, was es 
mit der lösungsmittelfreien Intagliotypie/Radierung 
auf sich hat. Die Intagliotypie ist eine ideale Nach-
folgetechnik der klassischen Radierung, mit dem 
Unterschied, dass die Übertragung ein foto- 
grafisches Verfahren ist und man keine Säuren 
benötigt.

Hier in Kürze: lösungsmittelfreies Arbeiten OHNE 
Säuren. Gedruckt wird mit wasserlöslicher Tief-
druckfarbe, auch als mehrfarbigen Plattendruck 
möglich. Schnelle Umsetzbarkeit der Motive, wie 
eigene Zeichnungen, Fotos und Fotogramme. Dies 
alles enthält eine große Gestaltungsmöglichkeit 
und birgt „Suchtgefahr“!

Ein Arbeitsskript wird ausgehändigt.

Termin: 03.03.23 - 05.03.23 | Kursnummer: 23JS3-3
Kurstage: 3 Tage | Uhrzeit: 10:00 - 17:00 Uhr
Kursgebühr: 330,00 € - kostenloses Mittagessen &
Kursassistenz | Ort: Kloster St. Stephan
Teilnehmer: 6 - 12 | Dozenten: Jeannette Scheidle

Crash-Kurs für Cyanotypie 
Zwei Schnuppertage mit einer schnellen 
Technik

Die Cyanotypie ist eine fotografische Technik  
aus vergangenen Tagen, die durch die heutigen, 
einfachen technischen Möglichkeiten eine 
Wiederentdeckung erfährt. Sie benötigt KEINE (!) 
aufwendigen Apparate; ist daher sehr schnell 
umsetzbar und die Ergebnisse lassen einen  
staunen!

Die Cyanotypie erlaubt ein malerisches, zeich- 
nerisches und/oder fotografisches Arbeiten. Es  
können Collagen und/oder Fotogramme gleichzeitig 
verwendet werden. Die Technik lässt sich auf  
verschiedene Materialien aufbringen. Mit farbigem 
Unterlegen und dem Tonen können die Arbeiten 
zusätzlich bildnerisch gestaltet/erweitert werden.

Es ist eine sehr interessante, schnelle Technik, die 
großes kreatives Potenzial enthält – und außerdem 
macht sie sehr viel Spaß.

Ein Arbeitsskript wird ausgehändigt.

Termin: 20.05.23 - 21.05.23 | Kursnummer: 23JS5-20
Kurstage: 2 Tage | Uhrzeit: 10:00 - 17:00 Uhr
Kursgebühr: 225,00 € inkl. Kursassistenz
Teilnehmer: 6 - 12 | Dozenten: Jeannette Scheidle
Ort: Bei St. Ursula 12

Druckgrafik

Jeannette Scheidle

geboren 1953 in München | ab 
1990 freies Arbeiten | Mitglied 
BBK-Augsburg | 2003/09 
Meisterkurse bei Martin Noel  
& Annette Lucks | 2004 Kosovo 
Art Pristina | 2009/13 Ankauf 
Bayerische Staats-
gemäldesammlung München | 
2009/13 Kunstsalon FMDK, 
HdK München | 2011 GfG-
Studioausstellung H2-Museum 
Augsburg | 2011 Kunstpreis 
Senden | 2014 3D-Designpreis, 
2nd Global Print | 2015, 8th 
Internationale Printmaking 
Biennale, Portugal 2016 | 
2020 Arnold-Buchegger-Preis
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Intagliotypie – lösungsmittelfreie 
Tiefdrucktechnik | Ein Spiel mit Farbe als Serie

Für diese umweltfreundliche Drucktechnik benötigen 
wir KEINE Säuren, sondern benutzen ein fotogra-
fisches Verfahren, das eine schnelle Umsetzbarkeit 
der Motive ermöglicht. Vorlagen können auch 
Zeichnungen sein, deren spontaner Strich nicht  
verloren geht. Auch Fotos und/oder Fotogramme 
können ganz oder teilweise kombiniert werden und 
ergeben spannende, vielschichtige Bildaussagen.

Wir werden uns auch dem Mehrplattendruck mit 
Farbe widmen. Wir können in Farbe „schwelgen“ 
oder man arbeitet nur reduziert in einem Tonwert-
segment, z. B. Grau-Schwarz. Des Weiteren kann 
man mit einem „Geisterdruck“, Bildaussagen zu 
Serien mit Varianten erweitern.

Der Gestaltungsreichtum dieser Technik lässt viel 
kreativen Freiraum zu. Es macht Spaß – und –  
man möchte nicht mehr aufhören zu arbeiten.

Ein Skript wird ausgehändigt.

Termin: 01.10.23 - 04.10.23 | Kursnummer: 23JS10-1
Kurstage: 4 Tage | Uhrzeit: 10:00 - 17:00 Uhr
Kursgebühr: 455,00 € inkl. Kursassistenz
Teilnehmer: 6 - 12 | Dozenten: Jeannette Scheidle
Ort: Bei St. Ursula 12

Druckgrafik

Jeannette Scheidle

geboren 1953 in München | ab 
1990 freies Arbeiten | Mitglied 
BBK-Augsburg | 2003/09 
Meisterkurse bei Martin Noel  
& Annette Lucks | 2004 Kosovo 
Art Pristina | 2009/13 Ankauf 
Bayerische Staats-
gemäldesammlung München | 
2009/13 Kunstsalon FMDK, 
HdK München | 2011 GfG-
Studioausstellung H2-Museum 
Augsburg | 2011 Kunstpreis 
Senden | 2014 3D-Designpreis, 
2nd Global Print | 2015, 8th 
Internationale Printmaking 
Biennale, Portugal 2016 | 
2020 Arnold-Buchegger-Preis

 101





Druck | Malerei | Zeichnung
Experimentelle Drucktechniken kombiniert  
mit Malerei

Der kreative Prozess beginnt im Spiel, ungehindert 
von Regeln oder vorgefertigten Mustern. In undog-
matischer und experimenteller Weise kombinieren 
wir Druckverfahren und erweitern diese mittels der 
Malerei um eine weitere Dimension. 

Es werden Drucktechniken besprochen, mit denen 
man auch ohne Presse zu erstaunlichen Druck-
Ergebnissen kommen kann. Klassische Monotypie, 
Material-Druck, Stempel-Herstellung und vieles 
mehr kann miteinander kombiniert und kreativ ein-
gesetzt werden. Das Druckergebnis gibt den Impuls 
zur Weiterbearbeitung mit den Mitteln der Malerei 
und Zeichnung.

Es entstehen poetisch verspielte Phantasien in  
frischer Farbigkeit und Leichtigkeit. Durch die 
Kombinationen und Überlagerungen verschiedener 
Bildelemente erschaffen wir  rhythmisch-dynami-
sche Bildräume.

Termin: 01.02.23 - 05.02.23 | Kursnummer: 23AS2-1
Kurstage: 5 Tage | Uhrzeit: 10:00 - 17:00 Uhr
Kursgebühr: 490,00 € - kostenloses Mittagessen
Teilnehmer: 6 - 12 | Dozenten: Angela Smets
Ort: Kloster St. Stephan

Collagrafie
Experimentelle Radierung

Die Collagrafie ist eine Drucktechnik, bei der die 
Oberfläche einer Druckplatte mit einer Auswahl 
unterschiedlicher Materialien gestaltet wird, die 
beim Druck eine Vielfalt von Farbtönen und 
Strukturen ergeben. Diese Drucktechnik ist sehr 
leicht zugänglich, nicht teuer und kommt ohne 
Säure und Lösungsmittel aus.

Wir arbeiten mit verschiedenen Acrylmedien, 
Carborundum, wasserfestem Holzleim und einem 
Skalpell. Als Druckstock verwenden wir einen 
Karton und Tetrapack. Die eingefärbte Druckplatte 
wird anschließend auf einer Radierpresse abge-
druckt.

Gedruckt wird mit Tiefdruckfarben auf Wasserbasis. 
Die Methoden, eine Collagrafie-Druckplatte herzu-
stellen, sind extrem vielfältig und lassen viel Raum 
für Experimente und individuelle Ideen. In diesem 
Kurs wirst Du eine Vielzahl von spannenden und 
experimentellen Drucken erarbeiten.

Termin: 20.11.23 - 24.11.23 | Kursnummer: 23AS11-20
Kurstage: 5 Tage | Uhrzeit: 10:00 - 17:00 Uhr
Kursgebühr: 470,00 €
Teilnehmer: 6 - 12 | Dozenten: Angela Smets
Ort: Bei St. Ursula 12

Druckgrafik

Angela Smets

Geboren 1965 in Bocholt NRW |
1998 - 2008 Studium der freien 
Malerei, Akademie der Bilden-
den Künste, München |  
Seit 2008 als freischaffende 
Künstlerin und Illustratorin tätig | 
Seit 1998 viele Ausstellungs-
beteiligungen im bayerischen 
Raum | 2004 - 2007 Atelier-
stipendium Oberbayern |  
2010 Stipendium als Stadt-
malerin in Bremervörde |  
2015 Publikumspreis der  
Stadt Diessen
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Porträtzeichnen mit spezieller Grafittechnik

Die Anwendung spezieller Grafittechniken erlaubt 
eine besondere Ausdrucksstärke der Zeichnung. 
Dabei werden die Grenzen zwischen Zeichnung 
und Malerei aufgehoben. Das Porträt ist sowohl 
das Abbild eines Menschen, als auch die Dar-
stellung seiner Ausstrahlung und seines Charakters, 
die diesen Menschen unverwechselbar machen. 

Piotr Sonnewend berücksichtigt sowohl die unter-
schiedlichen Vorkenntnisse wie auch die Ziele,  
die die Kursteilnehmer/innen mit der Zeichnung 
verfolgen, um zu unterstützen, wo es gewollt und 
zu fördern, wo es nötig ist.

Termin: 27.02.23 - 02.03.23 | Kursnummer: 23PS2-27
Kurstage: 4 Tage | Uhrzeit: 10:00 - 17:00 Uhr
Kursgebühr: 455,00 € - kostenloses Mittagessen
Modellhonorar wird im Kurs anteilig berechnet, 
ca. 45,- bis 70,- Euro, je nach Teilnehmerzahl.
Teilnehmer: 6 - 12 | Dozenten: Prof. Dr. Piotr Sonnewend
Ort: Kloster St. Stephan

Aktzeichnen mit spezieller Grafittechnik

Unter Akt- und Porträtzeichnen versteht man die 
bildnerische Darstellung des nackten menschlichen 
Körpers. Entscheidend für deren Gelingen ist es, 
die Proportionen des Körpers oder des Kopfes  
korrekt zu erfassen und die Plastizität der einzel-
nen Körper- und Kopfmassen in unterschiedlichen 
Ansichten eindeutig herauszuarbeiten.

Ein solches Seminar ist eine wichtige Voraus-
setzung auch für bildnerische Tätigkeit, dient  
der Sensibilisierung der Wahrnehmung und der 
Klärung von Konzeptionen.

Termin: 01.05.23 - 05.05.23 | Kursnummer: 23PS5-1
Kurstage: 5 Tage | Uhrzeit: 10:00 - 17:00 Uhr
Kursgebühr: 530,00 €
Modellhonorar wird im Kurs anteilig berechnet, 
ca. 40,- bis 90,- Euro, je nach Teilnehmerzahl.
Teilnehmer: 6 - 12 | Dozenten: Prof. Dr. Piotr Sonnewend
Ort: Bei St. Ursula 12

Zeichnung

Prof. Dr. Piotr 
Sonnewend

geb. 1953 Poznań, Polen |
Stud. Kunstakademie Poznań | 
Arbeitet auf dem Gebiet der 
Zeichnung, Lithografie, Plakat, 
Bühnenbild u. Performance | 
Gastprofessor an den Kunst-
akademien Posen, Danzig, aki 
Enschede/NL, Univ. Paderborn 
Kunstpreisträger | Werke in 
Kunstmuseen u. Galerien | 
Bücher: „Monochrome 
Zeichnungen“ u. „Monochrom 
zeichnen“ | Promovierte im 
April 2019 an der Kunst Uni in 
Poznan/Polen.  
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Die bewegte Malerei

Wir brechen alte Strukturen und Krusten auf und 
werden lieb gewonnene aber starre Gewohnheiten 
hinterfragen, um den malerischen Horizont zu 
erweitern. Wir werden ausloten, was in der bis- 
herigen Arbeit lähmt oder überflüssig geworden ist. 
Ziel ist es, zu einer Malerei zu finden, die sowohl 
äußerlich als auch innerlich bewegt und uns wieder 
inspiriert. Wir beleuchten Fragen nach technischen 
Möglichkeiten, um auch die innere Haltung zur 
eigenen Arbeit zu stärken.

Die Technik ist unser Instrument, auf dem wir  
unsere Bilder spielen. Sie darf uns nicht einengen. 
Mit spielerischen Übungen entdecken wir die 
Vielfalt der Farbaufträge, die Führung der Pinsel, 
den gezielten Einsatz von lasierenden und decken-
den Tönen sowie das Mischen von Farbe und die 
Handhabung der unterschiedlichen Malgründe.

Termin: 17.07.23 - 21.07.23 | Kursnummer: 23TS7-17
Kurstage: 5 Tage | Uhrzeit: 10:00 - 17:00 Uhr
Kursgebühr: 520,00 €
Teilnehmer: 6 - 12 | Dozenten: Tania Strickrodt
Ort: Bei St. Ursula 12

Malerei

Tania Strickrodt

geboren 1970 in Hannover
Studium Grafik Design und 
Malerei in Hannover und 
Krefeld |
Dozentin im Malstudio des 
Lionclubs in Hannover |
1997 Abschluss des Studiums 
Grafik Design |
Schülerin von Prof. Jürgen 
Vogel, Tone Fink und Prof. Jo 
Bukowski |
Mitgliedschaft BBK und GKK
Die Malerin lebt und arbeitet in 
Krefeld und Zierikzee

 107Spielen, um Neues zu entdecken

Das Spiel haben wir nicht erfunden, diese Fähigkeit 
ist einfach da. Nur haben wir es zumeist im Laufe 
unseres durchstrukturierten Lebens vergessen und 
verlernt. Wir wollen in diesem Seminar wieder das 
Spielen entdecken, denn im freien und ergebnis-
offenen Experiment liegt das größte Potenzial der 
Kreativität.

Wir werden ausgetretene Pfade verlassen, mit 
spielerischen Übungen und Techniken Neues ent-
decken und dieses Neue mit dem vorhandenen 
künstlerischen Wissen kombinieren. Wir experi-
mentieren mit Gellyprint, Coladruck, Monotypie, 
Blindzeichnen und ungewohnten Farbwelten. Erst 
in der Vielfalt von Ideen und Zwischenergebnissen 
können wir aus der Fülle schöpfen. Das Erkennen 
neuer Wege und Ansätze, das Entwickeln von 
Neuem aus Spiel und Experiment steht in diesem 
Seminar im Vordergrund. Lassen wir uns überra-
schen und gehen mutig neue Wege!

Termin: 09.01.23 - 12.01.23 | Kursnummer: 23TS1-9
Kurstage: 4 Tage | Uhrzeit: 10:00 - 17:00 Uhr
Kursgebühr: 420,00 € - kostenloses Mittagessen
Teilnehmer: 6 - 12 | Dozenten: Tania Strickrodt
Ort: Kloster St. Stephan
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Der Weg zum eigenen künstlerischen Ausdruck
Berufsbegleitendes Studienjahr

 
Ziel des Studienjahres ist es, Euch neue Wege der 
eigenen künstlerischen Arbeit aufzuzeigen. Der 
Jahreskurs richtet sich an alle, die Sehnsucht nach 
einem individuellen künstlerischen Ausdruck haben, 
und an Kunstschaffende, die frische und aufregen-
de Inspiration suchen, um wieder mit großer Kraft 
durchzustarten.
Die einzelnen Kursblöcke bauen aufeinander auf 
und vermitteln sowohl technisches Wissen als auch 
die Reflexion Eurer persönlichen künstlerischen 
Haltung zur eigenen Arbeit. Technik und technisches 
Wissen entdecken wir im spielerischen Experiment, 
welches so wichtig ist für die individuelle künstleri-
sche Weiterentwicklung. Denn erst wenn wir uns 
aus den scheinbaren technischen Grenzen unseres 
Arbeitens befreien, können wir uns künstlerisch 
ausdrücken und uns in unseren Arbeiten zeigen.

Im Lauf des Jahres werden die besten Arbeiten 
aller Teilnehmenden gesammelt und fotografiert. 
Aus dieser Auswahl entsteht ein repräsentativer 
Katalog (Hardcover, ca. 80 Seiten) mit mindestens 
6 Seiten pro TeilnehmerIn.

Ich freue mich, Euch zu begleiten.

Studienjahr

Tania Strickrodt

geboren 1970 in Hannover
Studium Grafik Design und 
Malerei in Hannover und 
Krefeld |
Dozentin im Malstudio des 
Lionclubs in Hannover |
1997 Abschluss des Studiums 
Grafik Design |
Schülerin von Prof. Jürgen 
Vogel, Tone Fink und Prof. Jo 
Bukowski |
Mitgliedschaft BBK und GKK
Die Malerin lebt und arbeitet in 
Krefeld und Zierikzee
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Termin: 23.02.23 - 26.11.23 | Kursnummer: 23TS2-23SJ
Kurstage: 20 Tage | Uhrzeit: 10:00 - 17:00 Uhr
Kursgebühr: 2495,00 €
Teilnehmer: 6 - 12 | Dozenten: Tania Strickrodt
Ort: 1. Termin: Kloster St. Stephan, alle weiteren Bei  
St. Ursula 12

Do./Fr./Sa./So. 23.02. - 26.02.23, jeweils 10:00-17:00 Uhr
Sa./So. 25.03. - 26.03.23, jeweils 10:00-17:00 Uhr
Sa./So. 06.05. - 07.05.23, jeweils 10:00-17:00 Uhr
Sa./So. 10.06. - 11.06.23, jeweils 10:00-17:00 Uhr
Sa./So. 22.07. - 23.07.23, jeweils 10:00-17:00 Uhr
Sa./So. 09.09. - 10.09.23, jeweils 10:00-17:00 Uhr
Sa./So. 28.10. - 29.10.23, jeweils 10:00-17:00 Uhr
Mo./Di. 30.10. - 31.10.23, jeweils 10:00-17:00 Uhr
Sa./So. 25.11. - 26.11.23, jeweils 10:00-17:00 Uhr





Stadt/Leben – Stadt/Landschaft
Ölmalerei und Zeichnung

Seit dem ausgehenden Mittelalter ist das Thema 
„Stadt“ ein immer wiederkehrendes Motiv in der 
Malerei. Der Bogen spannt sich von Darstellungen 
idealer Städte in der Renaissance über genrehafte 
Szenen im niederländischen Barock, italienische 
Veduten im 18. Jahrhundert, impressionistische 
Darstellungen, (sozial-)kritische Auseinander-
setzungen, Städteporträts in der Moderne bis  
hin zu fotorealistischen Bildern.

Zu Beginn dieses Kurses für Beginnende wie 
Fortgeschrittene nähern wir uns dem Thema  
zeichnerisch. Dabei erlernen wir die Grundlagen 
der Perspektive und Raumdarstellung. 

Darauf aufbauend erarbeiten wir das Thema  
malerisch, wobei Aufgabenstellungen wie 
Bildfindung, Komposition, Bildaufbau und 
Grundlagen der Maltechnik behandelt werden.

Ein Diavortrag zum Thema mit Beispielen aus  
der Kunstgeschichte ergänzt das Programm.

Termin: 23.10.23 - 27.10.23 | Kursnummer: 23SW10-23
Kurstage: 5 Tage | Uhrzeit: 10:00 - 17:00 Uhr
Kursgebühr: 520,00 €
Teilnehmer: 6 - 12 | Dozenten: Walter Strobl, Mag. art.
Ort: Bei St. Ursula 12 

Mischtechnik

Walter Strobl

1968 geboren in Innsbruck | 
1983 - 1990 Fachschule für 
angewandte Malerei und 
Höhere Lehranstalt für Kunst-
handwerk in Innsbruck |  
1990 - 1995 Studium der 
Malerei und Grafik an der 
Akademie der bildenden 
Künste in Wien. Diplom für 
Malerei mit Auszeichnung | 
Lebt und arbeitet als frei- 
schaffender Maler in Wien | 
Ausstellungen und Aus-
stellungsbeteiligungen in 
Österreich, Deutschland, 
Italien.
www.walterstrobl.at
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Kraftvoll, grosszügig und frei

Gemeinsam arbeiten wir Schritt für Schritt am 
Aufbau von authentischen, großzügigen Bildern  
in Mischtechnik. Wir verarbeiten ungewöhnliche 
Materialien auf Leinwand, collagieren, übermalen, 
reduzieren. Durch das Verdichten zahlreicher  
kontrastreicher Schichten entsteht mit freiem und 
kraftvollen Arbeiten das mehrdimensionale Bild  
mit Tiefgang. Mit meiner Unterstützung, Ihrem  
eigenem Instinkt und viel Mut zum Experimentieren 
entwickeln wir eine persönliche Bildsprache. Ziel  
ist es, dass Sie selbstbewusst mit den neuen 
Techniken umzugehen lernen, ihre Bildkompo-
sitionen mutig erarbeiten und eintauchen in die 
wunderbare Welt des kreativen Ausdrucks. 

Dieser Kurs richtet sich an Interessenten, die offen 
sind für neue Wege.

Termin: 03.04.23 - 06.04.23 | Kursnummer: 23RS4-3
Kurstage: 4 Tage | Uhrzeit: 10:00 - 17:00 Uhr
Kursgebühr: 450,00 €
Teilnehmer: 8 - 12 | Dozenten: Robert Süess
Ort: Bei St. Ursula 12

Malerei

Robert Süess

Robert Süess ist freischaffen-
der Künstler und Buchautor
1950 geboren in Luzern/
CH-Schweiz | 1968 Studium 
der Typographie, 
Kunstgewerbeschule Luzern, 
Kunstschule Zürich 
Vertiefung und Bildungsreisen 
in Italien, Spanien, Ägypten, 
Griechenland, Japan und 
Lappland |
seit 2006 internationale 
Tätigkeit als Dozent |
Neueste Publikation: 
‚Impressionen‘, Bucher Verlag, 
2021, 160 S., ISBN: 978-3-
99018-610-7
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Farbe im Format
Malerei mit Pigmenten

Wir fangen mal an! Das Format ist unsere Bühne. 
Wer eröffnet? Die zarte gesuchte Linie, die vom 
vergangenen Sommer erzählt? Der gesprayte 
Schwung, der in seiner Dynamik die Stimmung des 
Augenblicks spiegelt? Und was kommt hinzu? Und 
zu einem späteren Zeitpunkt: Was tritt zurück?

Wir stellen uns der Herausforderung unterschiedli-
che zeichnerische und malerische Sprachen und 
Aussagen in eine in sich schlüssige Bildwelt führen 
zu wollen. Spontane Impulse und Spiel bringen 
dabei das Bildgeschehen ebenso voran wie reflek-
tiertes Steigern, Variieren oder Reduzieren der 
schon gesetzten Bildelemente.

Das Arbeiten mit Pigmenten wird aufgrund der sehr 
vielfältigen Einsatzmöglichkeiten im Kurs einge-
führt, steht aber nicht als Technik im Vordergrund. 
Im Fokus stehen Freude am Entwickeln der per-
sönlichen Sprache und das Entdecken neuer, 
ungeahnter Bildräume. 

Termin: 04.09.23 - 08.09.23 | Kursnummer: 23MV9-4
Kurstage: 5 Tage | Uhrzeit: 10:00 - 17:00 Uhr
Kursgebühr: 520,00 €
Teilnehmer: 6 - 12 | Dozenten: Miriam Vogt
Ort: Bei St. Ursula 12

Malerei

Miriam Vogt

geboren 1959 in Aachen | auf-
gewachsen im Münsterland |
von Jugend her künstlerisch 
ambitioniert unterwegs | 1995-
2000 berufbegleitender Kurs 
Novalis Hochschulverein, 
Kamp-Lintford | 2007-2010 
Studium der Kunsttherapie 
Institut ISIS, Zürich |
Ausstellungsbeteiligungen und 
Kurse im eigenen Atelier seit 
2002 | Seit 2015 freiberufliche 
Lehrtätigkeit und freischaffende 
Künstlerin
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Kleine Serien große Wirkung

„Eine bestimmte Anzahl gleichartiger Dinge, die  
ein Ganzes darstellen, ergeben eine inhaltlich und 
thematisch zusammengehörige Folge“ 

So könnte man auch in der Malerei eine Serie aus 
mehreren Bildern definieren.
Es können 3 oder 30 Bilder sein, die inhaltlich 
zusammenpassen. Die Wahl eines Themas oder 
Verbindungen in Form von Farbe, Struktur und 
Technik sind jedem einzelnen überlassen. Collage, 
Zeichnung, malerische Schritte kombiniert mit 
Wachs, Asche, Marmormehl sind möglich. Die 
jeweilige Serie sollte auf möglichst gleich großen 
Formaten entstehen.

Ein Kurs für alle, die gerne an mehreren Bildern 
gleichzeitig arbeiten und immer wieder neue Ideen 
der Differenzierung entdecken. 

Der Kurs ist für Einsteiger und Fortgeschrittene 
gleichermaßen geeignet. Wichtig ist nur die Lust 
am Experimentieren.

Termin: 24.04.23 - 26.04.23 | Kursnummer: 23BW4-24
Kurstage: 3 Tage | Uhrzeit: 10:00 - 17:00 Uhr
Kursgebühr: 270,00 €
Teilnehmer: 6 - 12 | Dozenten: Brigitte Weber
Ort: Bei St. Ursula 12

Malen-Kleben-Texten
Verbindungen Malerei-Collage-Text

Acrylmalerei mit Collage und Text. Diese drei Dinge 
zu verbinden, ist ein spannendes Thema. Mit Hilfe 
von verschiedenen bearbeiteten Papieren, Fotos, 
Zeichnungen und Acrylfarbe werden wir vielschich-
tige Bilder entstehen lassen. Schrift und Text sollen 
eine wichtige Rolle spielen, können aber auch nur 
ein gestalterisches Mittel sein. Für den Kurs ist es 
wichtig, aus möglichst vielen verschiedenen 
Collage-Materialien und Textvorlagen auszuwählen. 
Eigene Texte können verarbeitet werden oder man 
greift auf fremde Literatur und andere Schriftbilder 
zu. 

Im Seminar soll durch Reflexion in der Gruppe eine 
weitere Sichtweise für die eigene Arbeit gefördert 
werden.

Ein Kurs für alle, die gerne mehr als nur „malen“ 
möchten! Sowohl für Einsteiger als auch Fort-
geschrittene geeignet.

Termin: 02.07.23 - 06.07.23 | Kursnummer: 23BW7-2
Kurstage: 5 Tage | Uhrzeit: 10:00 - 17:00 Uhr
Kursgebühr: 460,00 €
Teilnehmer: 6 - 12 | Dozenten: Brigitte Weber
Ort: Bei St. Ursula 12

Mischtechnik

Brigitte Weber

geboren 1965 in Augsburg |
Seit 1990 diverse Studien und 
Meisterkurse | freischaffend  
als Malerin tätig | seit 2008  
Atelierkurse für Acrylmalerei |
2011 Kunstpreis Stadt Neusäß  
Mitglied Berufsverband 
Bildender Künstler |
Ausstellungen (Auszug):
Kunstpreisausstellungen,  
Landkreis Augsburg, Große 
Schwäbische Kunstausstellung 
Augsburg und Donauwörth,
Galerie Constantin München
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Querbeet | Alles ist möglich!

Wir begeben uns auf eine spannende Reise durch 
verschiedene Techniken der Acrylmalerei. Wir stei-
gen ein mit kurzen Vorübungen und versuchen auf 
diesem Weg schon Impulse und Ideen für unser 
weiteres Tun zu finden. Die Möglichkeiten sind 
grenzenlos! Malerei, Zeichnung, Collage, Wachs, 
Struktur, schütten, kratzen, spachteln ... alles kann 
ausprobiert werden.

Anhand von freien Kompositionen testen wir unge-
wöhnliche Farbkombinationen oder versuchen neue 
Formen zu finden. 

Es ist auch möglich, alte, ungeliebte Bilder weiter 
zu bearbeiten.

Termin: 05.08.23 - 06.08.23 | Kursnummer: 23BW8-5
Kurstage: 2 Tage | Uhrzeit: 10:00 - 17:00 Uhr
Kursgebühr: 200,00 €
Teilnehmer: 6 - 12 | Dozenten: Brigitte Weber
Ort: Bei St. Ursula 12

Mischtechnik

Brigitte Weber

geboren 1965 in Augsburg |
Seit 1990 diverse Studien 
und Meisterkurse | freischaf-
fend  
als Malerin tätig | seit 2008  
Atelierkurse für Acrylmalerei |
2011 Kunstpreis Stadt 
Neusäß  
Mitglied Berufsverband 
Bildender Künstler |
Ausstellungen (Auszug):
Kunstpreisausstellungen,  
Landkreis Augsburg, Große 
Schwäbische 
Kunstausstellung Augsburg 
und Donauwörth,
Galerie Constantin München
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boesner GmbH · Augsburg
Proviantbachstr. 30 
86153 Augsburg
Telefon: 0 821- 56 75 93-0 
Telefax: 0 821- 56 75 93-200 
E-Mail: augsburg@boesner.com 
Internet: www.boesner-bayern.com
Öffnungszeiten: 
Mo. – Sa.: 10.00 bis 18.30 Uhr

*  Zur Vereinfachung bei Bestellungen wird Ihre Adresse nach Ihrer Anmeldung zu 
einem Kurs an der Akademie bei uns hinterlegt. Erst bei einem Einkauf bei boesner 
wird Ihre Adresse aktiviert, falls Sie nicht bereits boesner-Kunde sind. Wenn sie 
damit nicht einverstanden sind, geben Sie dies bitte auf Ihrer Kursanmeldung an. 

Wir liefern Ihr Material  
direkt in die Akademie

boesner _bayern

TREFF 

PUNKT 

KUNST

boesner Augsburg führt alle Künstlermaterialien, die Sie für Ihren Kurs in der  
Freien Kunst Akademie Augsburg benötigen. Einfach Ihre Bestellung spätestens 
14 Tage vor Kursbeginn mit Ihrer Kursnummer per E-Mail oder Fax durchgeben, 
und Sie finden Ihr Material am Morgen des ersten Kurstages im Atelier vor. *

Nach Beendigung des Kurses senden wir Ihnen Ihre Materialien, die Sie bei uns 
gekauft haben, sowie Ihre dort entstandenen Werke innerhalb Deutschlands  
bequem zu Ihnen nach Hause.

Alles, was  
Kunst braucht.
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damit nicht einverstanden sind, geben Sie dies bitte auf Ihrer Kursanmeldung an. 
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Freie Kunst Akademie Augsburg
bis 19. März 2023:	 ab 20. März 2023:
Stephansplatz 6		  Bei St. Ursula 12
86152 Augsburg		  86150 Augsburg

Tel:  0821-8840635
Fax: 0821-8840636

e-mail: info@freie-kunst-akademie-augsburg.de
www.freie-kunst-akademie-augsburg.de

In unserem Programmheft finden Sie den größten Teil des 
Angebotes, weitere Kurse sind auf unserer Internetseite. 
Außerdem können Sie dort sofort sehen, ob in dem Kurs, 
den Sie belegen wollen, noch Plätze frei sind.
Manchmal ist ein Termin sehr schnell ausgebucht und wir 
bieten nach Möglichkeit einen Ersatz an. Auch diesen ver-
öffentlichen wir dann auf der Website. Werfen Sie ab und 
an mal einen Blick hinein!
Irrtum vorbehalten. Bei widersprüchlichen Inhalten gelten 
die Angaben auf unserer Internetseite.
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